
WICHTIGE TELEFONNUMMERN 
 
Feuerwehr 
Alarmmeldestelle                                                                                                                            118 
Feuerwehrmagazin                                                                                                       034 411 05 66 
 
Unfälle 
Praxis Brunnenhof                                                                                                        034 411 22 11 
Polizeiwache Burgdorf                                                                                                  031 638 83 80 
Regionalspital Emmental                                                                                             034 421 21 21 
SPITEX AemmePlus                                                                                                      034 447 78 78 
Rotkreuz-Fahrdienst Gemeinde Hindelbank                                                            034 422 00 35 
 
Verwaltung 
Gemeindeschreiberei, AHV-Zweigstelle                                                                    034 420 20 60 
Bauverwaltung                                                                                                               034 420 20 70 
Finanzverwaltung                                                                                                          034 420 20 75 
Werkhof                                                                                                                           034 411 05 67 
 
Soziales 
Regionaler Sozialdienst  
Hindelbank und Umgebung                                                                                         034 420 20 80 
 
Kirchgemeinde 
Ref. Pfarramt                                                                                                                  034 411 11 20 
Kirchgemeinderatspräsident, Jonas Plattner                                                          034 411 01 38
Röm.-kath. Pfarramt Burgdorf                                                                                   034 422 22 95 
 
Schulwesen 
Schulleitung                                                                                                                  034 411 06 38 
Schulsekretariat                                                                                                            034 411 27 62 
Lehrerzimmer Primarschule                                                                                     034 411 12 28 
Lehrerzimmer Oberstufe                                                                                           034 411 17 54 
Kindergarten «Eiche»                                                                                                034 411 23 60 
Kindergarten «Ahorn»                                                                                                034 411 23 63 
Kindergarten «Linde»                                                                                                034 411 23 62 
 
Politisches 
Präsident SP, Huber Anton                                                                                          034 411 33 65 

w w w . h i n d e l b a n k . c h

INFO
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INSERTIONSPREISE

1/2 Seite      180x128 mm 
 
Preis A:        s/w Fr. 165.– farbig Fr. 285.– 
Preis B:       s/w Fr. 205.– farbig Fr. 340.–

1/1 Seite      180x263 mm 
 
Preis A:        s/w Fr. 310.– farbig Fr. 470.– 
Preis B:       s/w Fr. 360.– farbig Fr. 530.–

1/4 Seite      hoch  86x128 mm 
                       quer  180x60 mm 
 
Preis A:        s/w Fr. 90.– farbig Fr. 185.– 
Preis B:       s/w Fr. 120.– farbig Fr. 225.–

1/8 Seite      86x60 mm 
 
Preis A:        s/w Fr. 50.– farbig Fr. 135.– 
Preis B:       s/w Fr. 68.– farbig Fr. 165.–

A = Gewerbe mit Sitz in Hindelbank und Vereine                Zusätzliche Bearbeitungsgebühr 
B = Werbung auswärtiger Firmen                                          (Siehe Umschlag Seite 2) 
 
Rabatt: Dasselbe Inserat 1 Jahr (= 4 Ausgaben) 10%          

 

Inserat Bestellung                                                                                                                              Inseratenschluss 

Ich wünsche je ___ Inserat(e) in folgender(n) Ausgabe(n) erscheinen zu lassen:       ■  3/24   19.08.2024 
In nachfolgend angegebener Grösse:                                                                                    ■  4/24   11.11.2024 
■  1/8 Seite      ■  1/4 Seite      ■  1/2 Seite      ■  1/1 Seite      ■  schwarz-weiss        ■  bis auf Widerruf!  
     à Fr.                    à Fr.                    à Fr.                    à Fr.              ■  farbig                                                   
                                                                                   
Besteller: 

 

  

 

Datum:                                                                              Unterschrift: 

Die Inserat-Bestellungen sind bei der Gemeindeschreiberei Hindelbank abzugeben.

Das 3324 wird im Auftrag des Gemeinderates  
von einem Redaktionsteam herausgegeben. 

Das Redaktionsteam setzt sich zusammen  
aus Therese Oppliger, Sandra Frischknecht,  
Karin Messer und Hanspeter Kunz.  

Beiträge nimmt gerne entgegen: 
Gemeindeschreiberei, 3324 Hindelbank 
gemeindeschreiberei@hindelbank.ch 

Bei Fragen und Anregungen steht Ihnen 
gerne zur Verfügung: 
Hanspeter Kunz, Telefon 031 859 59 88 
E-mail: info@zuercher-ag.ch 

Gestaltung/Layout:  
Sandra Frischknecht 
E-Mail: sandra.frischknecht@gawnet.ch

ECKDATEN FÜR BEITRÄGE UND INSERATE / 
REDAKTIONSSTATUT

Was gilt grundsätzlich für gelieferte Beiträge? 
Beiträge sollten, wenn immer möglich, elektronisch 
verfasst werden. 
Wenn das nicht möglich sein sollte, bitte die hand-
schriftlichen Dokumente mit dunklen, gut decken -
den Schreibutensilien verfassen. 
Für die Lieferung von Textdateien, Fotos, Signete, 
Inseraten, können USB-Sticks verwendet werden. 
Bitte legen Sie einen Ausdruck bei. 
Es besteht die Möglichkeit, den Datentransfer per 
Mail abzuwickeln. 
Hier gilt folgende Regel: 
Grundsätzlich werden die Beiträge an die Ge mein -
de verwaltung übermittelt 
(gemeindeschreiberei@hindelbank.ch). 

Datenformate  
Texte werden am besten mit Word, QuarkXpress 
oder ähnlichen Textprogrammen erfasst. 
Bitte Fotos nicht in Text einfügen (separat als jpg 
oder tif beilegen). Es reicht der Hinweis, wo die 
Bil der platziert werden sollen und die Angabe einer 
eventuellen Bildlegende. 
Bitte keine Pdf-Daten!!! Sie sind nur mit grossem 
Aufwand anzupassen und zu korrigieren. 

Inserate 
Beachten Sie bitte auf der 3. Seite des Um schlags 
die möglichen Formate und Druckfarben. Ent spre -
chend ge stalten Sie Ihr Inserat. Wenn die Masse 
nun den Forderungen entsprechen, können Sie die 
Daten per Pdf übermitteln. Es sind auch Inserate 
in Word, QuarkXpress, oder ähnlichen Formaten 
willkommen. Für das Anpassen Ihres Inserats durch 
uns, werden die Kosten nach Aufwand verrechnet. 

Fotos 
Bitte liefern Sie Ihre digitalen Fotos (farbig oder 
s/w) in einer brauchbaren Auflösung (ab 500 KB). 
Nicht geeignet sind Bilder, die vom Internet her-
untergeladen werden (in der Regel nur 72 dpi). 

Farbdruck für Beiträge 
Die Basis für das «3324» ist klar vorgegeben: 
Umschlag-Aussenseiten: farbig 
Inhaltseiten: schwarz/weiss 
Wenn Sie Ihren Beitrag farbig ge staltet haben 
möch ten, ist das möglich. Es wird Ihnen ein Farb -
zu schlag von Fr. 200.00 pauschal pro Ausgabe ver -
rechnet 
Bei Unklarheiten melden Sie sich bitte bei: 
Druckerei Zürcher AG, Hanspeter Kunz, Bäriswil, 
Telefon 031 859 59 88, info@zuercher-ag.ch 

Redaktionsstatut 
1. Das Mitteilungsblatt «3324» steht ausschliess-

lich Behörden, Vereinen, Organisa tio nen, Fir -
men und Personen, die in der Ge meinde Hindel   -
bank niedergelassen sind, zur Ver fügung. Es 
werden nur Beiträge veröffentlicht, die einen 
Bezug zu unserer Region haben und im allge-
meinen In ter esse sind. 

2. Zur Annahme von Beiträgen und Inseraten be -
steht seitens der Redaktion keine Ver pflich tung. 
Insbesondere müssen Kürzungen und Rück -
stellungen von Artikeln vorbehalten bleiben. 

3. Es werden nur mit vollem Namen unterzeichne-
te Artikel angenommen. Für deren In halt über-
nimmt der Unterzeichner die Verant wor tung. 
Be richte mit anstössigem oder ehrver letzen -
dem Inhalt werden nicht publiziert. 

4. Bei Beiträgen, die mit Fotos versehen sind, ist 
die Zustimmung der abgebildeten erkennbaren 
Personen nötig. Es ist Sache der Organisation, 
die den Beitrag einreicht, bei den betroffenen 
Personen diese Zustimmung einzuholen. Wenn 
Sie Beiträge mit Fotos einreichen, gehen wir 
davon aus, dass Sie die betroffenen Personen 
informiert haben und diese ihr Einverständnis 
zur Veröffentlichung erteilt haben. 

5. Artikel von Firmen mit kommerziellen Wer b e -
aussagen sind kostenpflichtig gemäss In ser -
tionspreisen.  

6. Die gültigen Insertionspreise werden im «3324» 
veröffentlicht. 

7. Redaktions- und Inseratenschluss sind verbind -
lich. Später eintreffende Texte können für die 
je  weilige Nummer nicht mehr berücksichtigt 
werden. 
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Editorial 
 
Grüessech mitenang 

Wenn dieses 3324 erscheint, wissen wir nach wel-
chem Verfahren am 27.10.2024 und künftig in Hin-
delbank gewählt werden soll. Bleibt es beim Alten 
nach Proporz (nach Verhältnis der Listenstimmen) 
oder werden wir künftig nach Majorz (also eigentlich 
nach Köpfen) wählen. Auch kennen wir die gültige 
Kommissionslandschaft. Diese gilt als Grundlage 
für die Benennung der Gremien für die Legislatur 
2025–2028. Wie bereits letztes Jahr an dieser Stelle 
aufgerufen, werden wiederum spannende Ämter zu 
vergeben sein. Interessierte Personen können sich 
dafür bei der Gemeinde melden. Auskunft zu den 
einzelnen Kommissionen geben die Ressortverant-
wortlichen des Gemeinderates gerne, geht doch auf 
sie zu! So bringen wir unsere Gemeinde gemeinsam 
weiter und erhalten sie attraktiv. 

Bevor die Gemeindewahlen anstehen, gehen wir 
nun aber in den Sommer mit hoffentlich etwas Zeit 
für Erholung, gemütliches Beisammensein im 
Freien, Baden oder was gerade Freude macht. Ich 
geniesse jeweils diese Zeit, wo im Büro mal etwas 
weniger ansteht oder es auch im Gemeinderat 
etwas ruhiger wird. So kann auch von den Gemein-
deräten und Kommissionsmitgliedern Kraft für die 
letzten paar Monate der Legislatur getankt werden, 
um diese erfolgreich abzuschliessen. 

In diesem Sinne wünsche ich euch eine schöne 
Sommerzeit und viele gemütliche Stunden im 
Freien. 

Beste Grüsse 
Daniel Wenger 

Gemeinderatspräsident 
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EDITORIAL / AUS DEM INHALT



Sprechstunde mit dem  
Gemeinderatspräsidenten 
Die Sprechstunden mit Gemeinde-
 ratspräsident Daniel Wenger fin-
den nach Vereinbarung statt. Ter- 
minabsprache mit der Gemeinde-
verwaltung unter 034 420 20 60. 

Öffnungszeiten während  
den Sommerferien 
Während den Sommerferien vom 
Montag, 8. Juli 2024 bis Sonntag, 
11. August 2024 werden die Öff-
nungszeiten für alle Abteilungen 
der Gemeindeverwaltung wie folgt 
reduziert: 

Montag: 08.00 – 12.00 Uhr /
14.00 – 18.00 Uhr 

Dienstag: 08.00 – 12.00 Uhr / 
Nachmittag  
geschlossen 

Mittwoch: 8.00 – 12.00 Uhr /
Nachmittag  
geschlossen 

Donnerstag: ganzer Tag  
geschlossen 

Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr / 
Nachmittag  
geschlossen 

Termine ausserhalb der reduzier-
ten Öffnungszeiten sind auf Ver-
einbarung möglich. 
 
Redaktionsteam  
Mitteilungsblatt «3324» 
Therese Oppliger hat als Mitglied 
des Redaktionsteams «3324» per 
30. Juni 2024 demissioniert. Seit 
Anfang 1994 hat sie im Redaktions -
team mitgewirkt. Therese Opp li-
ger hat während den 30 Jahren 
unter anderem das Lektorat über-
 nommen. Unzählige Beiträge hat 
sie gelesen und redigiert. Wie 
viele Stunden Therese Oppliger 
damit verbracht hat, kann sie 
heute nicht genau sagen, es sind 
aber zahlreiche. 

Der Gemeinderat bedankt sich 
bei Therese Oppliger für den jah-
relangen Einsatz und die geleis -
te te Arbeit im Redaktionsteam 
und wünscht ihr für die Zukunft 
nur das Beste. 

Als Nachfolgerin von Therese 
Opp liger hat der Gemeinderat Su-
sanne Keel gewählt. Wir wün-
schen ihr einen guten Start und 
viel Freude im Amt.  
 
Personelles 
Gemeindeschreiberei:  
• die Gemeindeschreiberin Jas-

min Regez wird spätestens ab 
September 2024 bis Ende Fe-
bruar 2025 im Mutterschaftsur-
laub sein. Anschliessend wird 
sie wieder zu 60% in ihrer Funk-
tion weiterarbeiten. Infolge die-
ser Abwesenheit hat der Ge-
meinderat die Firma Finances 
Publiques AG aus Bowil mit 
einem Mandatsauftrag zur Si-
cherstellung der Vertretung Ge-
meindeschreiberin ab August 
2024 bis Ende Februar 2025 be-
auftragt. Katja Schönholzer, ehe-
 malige Gemeindeschreiberin 
Stv., wird das Mandat ad interim 
übernehmen. Erste Ansprech-
person für Ihre Anliegen ist die 
Gemeindeschreiberin Stv. Sina 
Keller. 

Werkhof: 
• Matthias Mengis hat seine Stel -

le als Mitarbeiter Werkhof per 
Ende Juni 2024 gekündigt. Der 
Gemeinderat verdankt seinen 
Einsatz zu Gunsten der Ge-
mein de. Als Nachfolger konnte 
Michael Lüthi per 1. September 
2024 als Mitarbeiter Werkhof 
angestellt werden. 

 
Defibrillatoren in der Gemeinde 
Hindelbank 
Die AED-Geräte der Gemeinde 
Hindelbank sind in die Jahre ge-
kommen. Deshalb hat der Ge-

meinderat im Jahr 2024 fünf neue 
AED (Automatisierter Externer 
Defibrillator) Geräte beschafft.  

An folgenden Standorten werden 
öffentlich zugängliche AED zur 
Verfügung gestellt: 

• Füürio 
• Oberstufenschulhaus 
• Feuerwehr- und  

Werkhofmagazin 

Mit der SBB ist die Gemeinde seit 
längerem im Kontakt für die An-
bringung eines Defibrillators am 
SBB Gebäude. Sobald die Zustim-
mung der SBB vorliegt, wird die 
Bevölkerung darüber informiert. 

Der Samariterverein hat sich zur 
Verfügung gestellt, die Wartung 
der Defibrillatoren zu überneh-
men.  
 
Häckseldienst im August 
Der Werkhof bietet am 16. August 
2024 einen weiteren Häckseldienst 
an. Auf dem Gemeindegebiet gibt 
es mehrere Sammelplätze, bei 
welchen Sie Ihr Häck selmaterial 
deponieren dürfen. Wenn Sie 
möch  ten, dass bei Ihnen separat 
gehäckselt wird, können Sie sich 
bei der Gemeindeschreiberei an-
melden. Bei Interesse beachten 
Sie bitte die detaillierten Informa-
tionen auf der Homepage oder in-
formieren Sie sich bei der Ge-
meindeschreiberei. 
 
Gemeindewahlen  
vom 27. Oktober 2024 
Am 27. Oktober 
2024 finden die 
Gemeindeurnen-
wahlen für die 
Amtsperiode 
2025–2028 statt. 
Die Vorgaben 
sind, ob nun nur 
Majorz- oder 
auch Proporzwahlen stattfinden, 
dieselben. 

GEMEINDERAT / VERWALTUNG
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Gemäss Art. 3 des Organisations-
reglements sind zu wählen:  

• Gemeinderatspräsident/in 
• 6 Mitglieder des Gemeinderates 

Der Gemeinderat gibt die Urnen-
wahlen mindestens 9 Wochen vor 
dem Wahltag im amtlichen Publi-
kationsorgan bekannt. Das ent-
sprechende Inserat mit detaillier-
ten Angaben wird im Anzeiger 
vom Donnerstag, 22. August 2024 
publiziert. Wahlvorschläge sind 
bis zum 44. Tag vor dem Wahltag 
(Freitag, 13. September 2024, 
17.00 Uhr) bei der Gemeinde-
schrei berei einzureichen. Der 
Wahl vorschlag muss von mind. 10 
Stimmberechtigten unterzeichnet 
sein. Die Unterzeichnung des ei-
genen Wahlvorschlags ist nicht 
zulässig. Stimmberechtigte dür-
fen nicht mehr als einen Wahlvor-
schlag für das gleiche Amt unter- 
zeichnen. Sie können nach Ein rei-
chung des Wahlvorschlags ihre 
Unterschrift nicht zurückziehen. 
Mängel können bis zum 39. Tag 
vor dem Wahltag (Mittwoch, 18. 
September 2024, 12.00 Uhr) be-
hoben werden.  

Die beiden Vorlagen zur Samm-
lung der Unterschriften finden Sie 
auf der Homepage oder können 
bei der Gemeindeschreiberei be-
zogen werden. 

Die Listen sind in ihrer endgülti-
gen Form zu veröffentlichen. Die 
Publikation erfolgt im Amtsanzei-
ger mindestens 4 Wochen vor dem 
Wahltag, d.h. im Anzeiger vom 
Donnerstag, 26. September 2024. 

Übersteigt die Gesamtzahl der 
Kandidatinnen und Kandidaten 
aller Listen die Zahl der zu beset-
zenden Sitze nicht, werden sie 
alle vom Gemeinderat ohne Wahl-
 verhandlung als gewählt erklärt. 
Diese Tatsache ist im nächsten 
Anzeiger bekanntzumachen. 

Sollte ein zweiter Wahlgang er-
forderlich sein (Gemeinderats-
präsident/in), findet dieser am 
17. November 2024 statt. 

Gemeindeversammlung 
Die ordentliche Gemeindever-
samm lung findet am Montag,  
2. Dezember 2024, statt.  

Zu wählen sind entweder der  
• Präsident/in  

der  Einwohnergemeinde 
• Vizepräsident/in  

der Einwohnergemeinde 
oder 
• der/die Leiter/in  

der Gemeindeversammlung 

Für weitere Auskünfte steht Ihnen 
die Gemeindeschreiberin oder der 
Gemeinderatspräsident ger ne zur 
Verfügung. 
 
Hundetaxe 2024 
Die Taxe für jeden am Stichtag 1. 
August über 6 Monate alten Hund 
beträgt in Hindelbank CHF 50.00. 
Gestützt auf das Hunderegister 
wird den Hundebesitzern der Ge-
meinde Hindelbank im August 
2024 eine Rechnung für die Hun-
detaxe 2024 zugestellt. Wer kei-
nen Hund mehr besitzt oder einen 
(zusätzlichen) Hund angeschafft 
hat wird gebeten, dies der Ge-
meindeschreiberei umgehend 
mit zuteilen.  

Welpen müssen in den 
ersten drei Monaten, 
spätestens aber vor Wei-
tergabe an einen neuen 
Hundehalter, vom Tierarzt einen 
Mikrochip implantiert erhalten. 
Der Tierarzt erfasst die Hunde im 
AMICUS. 

Ersthundehalter 
Einwohner, die ihren ersten Hund 
besitzen und bisher noch nicht in 
der AMICUS-Datenbank registriert 
waren, werden gebeten, sich bei 
der Gemeindeschreiberei für die 
Anmeldung des Hundes sowie für 

die Erfassung als Hundehalter im 
AMICUS zu melden. Hundehalter 
sollten dazu den Heimtierausweis 
oder Pass des Hundes mitbrin-
gen. Nach erfolgter Registrierung 
stellt AMICUS den neuen Hunde-
haltern die für den Zugang zur 
Datenbank notwendigen Benut-
zerdaten per Post zu. Sind die Be-
nutzerdaten beim Einwohner ein-
getroffen, muss dieser die 
notwendigen Schritte im AMICUS 
vornehmen. 

Bisherige Hundehalter 
Einwohner, welche bereits im Be-
sitze eines Hundes sind oder wa -
ren, werden gebeten, neue Hunde 
bei der Gemeindeschreiberei an-
zumelden. Hundehalter sollten 
dazu den Heimtierausweis oder 
Pass des Hundes mitbringen. 
Zudem muss der Hundehalter die 
notwendigen Schritte im AMICUS 
vornehmen. Adressänderungen 
sowie Namensänderungen der 
Hundehalter übernimmt im AMI-
CUS die Gemeindeschreiberei. 
Für die Verwaltung der E-Mail-
adresse, der Telefonnummer so -
wie der Korrespondenzsprache 
im AMICUS sind die Hundehalter 
selber verantwortlich. 

Anschaffung eines Hundes aus 
der Schweiz 
Hunde, welche in der Schweiz ge-
boren sind und hier leben, sollten 
bereits im AMICUS erfasst sein. 
Der neue Besitzer kann den Hund 
im eigenen AMICUS-Account 
über nehmen, sofern der alte Be-
sitzer den Hund weitergegeben 
hat. Bei Unklarheiten können sich 
Hundehalter an die Gemeinde-
schreiberei wenden. Hunde, die 
noch nicht registriert sind, werden 
von einem Tierarzt registriert. 
Da für werden die Benutzerdaten 
des neuen Besitzers benötigt. 

Anschaffung eines Hundes aus 
dem Ausland 
Hunde aus dem Ausland sind in 
AMICUS noch nicht registriert. 



Neue Hundehalter gehen mit 
dem Hund zum Tierarzt. Dieser 
überprüft die Mikrochip-Nummer 
und meldet den Hund in AMICUS 
an. Dafür werden die Benutzerda-
ten des neuen Besitzers benötigt. 

Tod des Hundes 
Ist ein Hund verstorben, meldet 
der Hundehalter dies der Ge-
mein de schreiberei. Die Gemein-
deschreiberei mutiert das Todes-
datum im AMICUS.  

Weitere Informationen unter 
www.amicus.ch 

Identitas AG 
Stauffacherstr. 130A, 3014 Bern  
Tel. 0848 777 100  
Mail: info@amicus.ch 
 
Gemeinschaftsgrabfeld Friedhof 
Es wurde vermehrt festgestellt, 
dass beim Gemeinschaftsgrab-
feld vom Wetter zerfallene Deko-
rationen oder bereits verwelkte 
Blumen nicht durch die Angehö-
rigen entfernt werden. 

Die Friedhofgärtner behalten sich 
deshalb vor, Dekorationen beim 
Gemeinschaftsgrabfeld nach an-
gemessener Zeit wegzuräumen 
und zu entsorgen. 

Bei allfälligen Fragen wenden Sie 
sich bitte an die Friedhofgärtner 
Hansueli und Beatrice Aeberhard, 
079 560 13 62. 
 
Mahlzeitendienst 
Bisher wurde der Mahlzeitendienst 
von der Spitex AemmePlus ange-
boten, koordiniert und organisiert. 
Ab 1. Juni 2024 übernimmt das 
Wohn- und Pflegeheim St. Nik -

laus in Koppigen die komplette 
Organisation.  

Wohn- und Pflegeheim St. Niklaus 
Bern-Zürich-Strasse 38 
3425 Koppigen  

www.stniklaus.ch 
info@stniklaus.ch 
034 413 75 75
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Ärztlicher Notfalldienst 
der Gemeinde Hindelbank 

 

Vorgehen im Notfall: 
1. Telefon an den Hausarzt 

Falls dieser nicht erreichbar ist 

2. Notfallnummer von Medphone wählen 

0900 57 67 47 (Fr. 3.23/ Min.)  
(neu mit Warteschlaufe zum Ortstarif) 

3. Kunden mit Prepaid-Guthaben: Aufschaltung neue 
Telefonnummer 0900 57 67 48 (Fr. 3.50/ Min. durchgehend) 

GEMEINDEBIBLIOTHEK 
HINDELBANK

ÖFFNUNGSZEITEN 
Dienstag 14.00 – 17.00 
Donnerstag 14.00 – 17.00 
Samstag 9.30 – 11.00 

Die Bibliothek befindet sich im Erdgeschoss des Primarschulhauses. 

Ein Kundenkonto für beliebig viele Medien kostet pro Jahr Fr. 10.–. 
Für Kinder ist die Benutzung gratis. 

Tel. 079 613 24 78 (nur während den Öffnungszeiten)

Gemeindeverwaltung 
Dorfstrasse 14, 3324 Hindelbank 
Tel. 034 420 20 60 
bauverwaltung@hindelbank.ch 
finanzverwaltung@hindelbank.ch 
gemeindeschreiberei@hindelbank.ch 

Bauverwalter: Christian Rebsamen 
Finanzverwalter: Andreas Burger 
Gemeindeschreiberin: Jasmin Regez 
 
Regionaler Sozialdienst  
Hindelbank u.U. 
Dorfstrasse 14, 3324 Hindelbank 
Tel. 034 420 20 80 
sozialdienste@hindelbank.ch 

Co-Leitung Regionaler Sozialdienst 
Hindelbank und Umgebung:  
Samuel Pauli und Muriel Salvisberg 



Littering 

Leere Flaschen auf der Parkbank, 
eine Tüte Chips in der Hecke, Ziga-
 rettenstummel auf dem Trottoir. 
Werden Abfälle achtlos wegge-
worfen, spricht man von Littering. 
Die Aufräumarbeiten belasten vor 
allem Mitarbeitende von Haus-
diensten und Werkhöfen. 

Zu Hause trennen die meisten ih -
re Abfälle vorbildlich, im öffentli-
chen Raum landet er teilweise auf 
dem Boden. Eine wichtige Mass-
nahme sind genügend Abfalleimer 
und Recyclingstationen am rich-
tigen Ort, denn unsere Erfahrung 
zeigt klar: Werden an Littering-
Hotspots Abfalleimer bereitge-
stellt, gibt es weniger Littering. 
Diesbezüglich sind Schweizer Ge-
meinden in der Regel aber gut 
aufgestellt. 

Doch auch wenn absolut gesehen 
nur geringe Mengen an Abfall lie-
gen bleiben, wirkt Littering stö-
rend. Es beeinträchtigt das Wohl-
befinden und Sicherheitsgefühl 
der Menschen, führt zu erhöhten 
Reinigungskosten und kann dem 
Ruf eines Ortes oder Quartiers 
schaden. 
 
Vielfältige Ursachen fürs 
Littering 
Ein Grund für Littering ist das ver-
änderte Konsum- und Freizeit-
verhalten – das Mittagessen un-
terwegs oder auf der Parkbank, 
das gemütliche Beisammensein 
am See. Viele schätzen diese Aus-
 zeiten an schönen Orten und 
trotzdem lassen sie Einwegver-
packungen, Pet-Flaschen, Ziga-
rettenstummel und Gratiszeitun- 
gen liegen – aus reiner Bequem-
 lichkeit aber auch aus Unacht-
samkeit gegenüber der Umwelt. 
Begünstigt wird dieses Verhalten 
durch eine geringe soziale Kon-
trolle im öffentlichen Raum – so 

wird beispielsweise abseits von 
stark frequentierten Plätzen mehr 
liegen gelassen als an Orten mit 
viel Durchgangsverkehr. Anony-
mität in Kombination mit einer 
gewissen Gruppendynamik för-
dert also das Littering und das 
heisst: Die Ursache liegt im Ver-
halten der Menschen und nicht in 
Sackgebühren oder fehlenden be-
 ziehungsweise überfüllten Abfall-
eimern. 
 
Auswirkungen des Litterings 
Littering wirkt sich vor allem in 
drei Bereichen negativ aus: 

Ästhetisch: Littering ist eine opti-
sche Belästigung und beeinträch-
tigt die Lebensqualität im öffent-
lichen Lebensraum. Es stört, 
beeinträchtigt das Sicherheitsge-
fühl und birgt sogar Verletzungs-
potenzial, etwa wenn sich jemand 
an Scherben schneidet oder Kin-
der giftige Zigarettenstummel in 
den Mund nehmen. 

Ökologisch: Littering-Abfälle wer-
 den nicht recycelt. Dabei gehen 
wertvolle Ressourcen verloren. 
Sie gefährden ausserdem Tiere 
und Pflanzen. Gelangen Abfälle 
mit dem Gras in die Mägen von 
Tie ren, kann dies zu Verletzungen, 

Entzündungen und im schlimm-
sten Fall zum Tod der Tiere füh-
ren. Littering hat auch negative 
Auswirkungen auf Böden, Pflan-
zen und Gewässer. 

Ökonomisch: Littering führt zu er-
 höhten Reinigungskosten, da Ab-
 fälle eingesammelt, entsorgt und 
gereinigt werden müssen. Die lit-
teringbedingten Reinigungs kos -
ten belasten die kommunale Ab-
fallentsorgung zusätzlich. 
 
Wer ist verantwortlich für die 
Sauberkeit? 
Kantone, Gemeinde und Städte 
sind für die Sauberkeit im öffent-
lichen Raum verantwortlich. Das 
Bundesamt für Umwelt fungiert 
als Drehscheibe zwischen Kan-
ton, Gemeinden und privaten Ak-
teuren. Es berät, vermittelt, un-
terstützt, gibt Wissen weiter und 
unterstützt Projekte von Verbän-
den und Privaten finanziell. Letzt-
endlich liegt die Verantwortung 
für die Sauberkeit im öffentlichen 
Raum bei allen Beteiligten - den 
Bürgern, den lokalen Behörden 
und staatlichen Institutionen. Nur 
durch gemeinsame Anstrengun-
gen können wir langfristige Lö-
sungen für dieses drängende Um-
 weltproblem finden. 
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Anpflanzen und Zurückschnei-
den von Bäumen, Grünhecken, 
Sträuchern und landwirtschaft-
lichen Kulturen an öffentlichen 
Strassen des Staates, der Ge-
meinde und von Privaten. 

Der rechtzeitige Rückschnitt der 
Vegetation ist eine Daueraufgabe. 
Nur so können klar definierte Ver-
 kehrsräume mit entsprechend gu -
ten Übersichtsverhältnissen ge-
währleistet werden.  
 
Die Strassenanstösser werden 
daher ersucht, bezüglich  
Bepflanzungen an öffentlichen 
Strassen folgende Hinweise  
zu beachten: 

Hecken, Sträucher, Anpflanzun-
 gen müssen seitlich mindestens 
50 cm Abstand vom Fahrbahn-
rand haben. Überhängende Äste 
dürfen nicht in den über der 
Stras se freizuhaltenden Luftraum 
von 4,50 m Höhe hineinra gen; 
über Geh- und Radwegen muss 
eine Höhe von 2,50 m freigehalten 
werden. 

Die Wirkung der Strassenbeleuch  -
tung darf nicht beeinträch tigt wer-
 den. 

Bäume, Sträucher und Anpflan-
zungen, die zu nahe an Strassen 
stehen oder in den Strassenraum 
hineinragen, gefährden die Ver-
kehrsteilnehmer, aber auch Kin-
der und Erwachsene, die aus ver-
deckten Standorten unvermittelt 
auf die Strasse treten. Zur Verhin-
derung derartiger Ver kehrsge-
fähr dungen schreibt das Stras-
sen baugesetz vom 2. Februar 
1964 un ter anderem vor: 
Bei gefährlichen Strassenstellen 
längs öffentlicher Strassen, ins-
besondere bei Kurven, Einmün-
dungen, Kreuzungen, Bahn über-
gängen dürfen höherwachsende 

Bepflanzungen aller Art inkl. Ge-
äste die Verkehrsübersicht nicht 
beeinträchtigen, wes halb ein je 
nach den örtlichen Verhältnissen 
ausreichender Seitenbereich frei-
zuhalten ist. 
Äste und andere Bepflanzungen 
sind im Frühjahr und nötigenfalls 
im Verlaufe des Jahres erneut, 
auf das vorgeschriebene Licht-
mass zurückzuschneiden. 

Besonders in Einmündungsbe-
reichen sollten Zäune, Mauern, 
Hecken und dergleichen nicht hö -
her als 0.60 m sein. Warum? 
Weil die Augen der PW-Lenker im 
Durchschnitt auf einer Höhe von 
rund 1.00 m bis 1.20 m liegen. Bei 
vorschriftskonformer Höhe von 
seit lichen Einfriedungen (0.60 m), 
verfügen die Lenker somit über 
die notwendigen freien Sichtver-
hält nisse.  

Aufruf zur Selbstkontrolle

So sollte es NICHT sein!  
Die Konfliktzonen müssen  
zurückgeschnitten werden.
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Bei gefährlichen Strassenstellen 
sind Bäume, Grünhecken, Sträu-
cher, gärtnerische und landwirt-
schaftliche Kulturen (z.B. Mais, 
Ge treidearten) in einem genügend 
grossen Abstand gegenüber der 
Fahrbahn anzupflanzen, damit 
nicht ein Zurückschneiden bzw. 
ein vorzeitiges Mähen erfolgen 
muss. Der Grundeigentümer hat 
Bäume und grössere Äste, welche 
dem Wind und den Witterungs-

einflüssen nicht genügend Wider-
stand leisten und auf die Ver-
kehrsfläche zu stürzen drohen, 
rechtzeitig zu beseitigen. Er hat 
die Verkehrsfläche von hinunter-
gefallenem Reisig und Blattwerk 
(im Herbst) zu reinigen. 

Der zuständige Strasseninspek-
tor oder der Bauverwalter, Tel. 
034 420 20 70 sind gerne zur nä-
he ren Auskunft bereit. 

Bei Missachtung der obgenannten 
Bestimmungen wird die Bauver-
waltung, die Arbeiten auf Kosten 
des Pflichtigen ausführen las sen 
(Ersatzvornahme). 

Das Tiefbauamt des Kantons Bern 
und die Bauverwaltung Hindel-
bank sind allen Liegenschafts-
 besitzerinnen und -besitzern für 
die Mithilfe zur Verbesserung der 
allgemeinen Verkehrssicherheit 
dank bar.

Pflanzung Winterlinde hinter Doppelkindergarten 
 
Auf der Wiese hinter dem Doppelkindergarten durften wir Mitte März 
2024 eine Winterlinde pflanzen. 
 
Die Linde wurde von den Familien Kretz und Michel gespendet, wohnhaft 
in den angrenzenden Liegenschaften Moosweg 14c und Moosweg 18a. 
 
Wir danken den beiden Familien ganz herzlich für die grosszügige 
Spende! 

Bauverwaltung Hindelbank



Die Asiatische Hornisse breitet 
sich seit 2022 in der Nordwest-
schweiz aus. 
Sie ist eine Gefahr für Bienen, 
Wildbienen und weitere Insekten, 
sowie für Wein- und Fruchtkultu-
ren. Die Gefahr durch Vespa velu-
tina für den Menschen ist nicht 
höher als durch einheimische 
Hornissen oder Wespen. Um die 
Ausbreitung der Asiatischen Hor-
nisse zu verlangsamen, ist eine 
möglichst frühe Erkennung wei-
terer Ansiedlungen notwendig. 

Die Königinnen bauen im Früh-
ling kleine Vornester an einer ge-
schützten Stelle in Bodennähe 
oder bis zu 3 Meter über dem Bo -
den. Im Verlauf des Jahres wird 
meist ein Hauptnest in einem 
hohen Baum oder an Gebäuden 
gebaut und das Volk zieht samt 
Königin um. 

Daher bitten die Behörden der 
Re gion Nordwestschweiz von April 

bis Anfang Juli vor allem um Be-
obachtungen von Hecken, Unter-
ständen, Vordächern und ähnli-
chen geschützten Stellen. Dort 
könnte sich ein Vornest befinden. 
 

Bitte melden Sie verdächtige Vor- 
und Hauptnester und Insekten 
(mit Bild und Koordinaten) an die 
Meldestelle für verdächtige In-
sekten und Nester: 

 
Meldestelle für verdächtige  

Insekten und Nester: 

www.asiatischehornisse.ch 
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Aufruf zur Meldung der Asiatischen Hornisse (Vespa velutina)

Vornest im Frühling

Hauptnest in der Baumkrone

So geht Asche entsorgen richtig 
• Asche ist kein Dünger, sondern 

belasteter Abfall. 
• Asche darf nicht in der Natur 

entsorgt werden. 
• Die Entsorgung über die Grün-

abfuhr ist verboten. 
• Kleinmengen können im Keh-

richtsack mit der Kehrichtab-
fuhr entsorgt werden. 

 
Nicht als Dünger geeignet 
Entgegen der landläufigen Mei-
nung sollte Asche nur mit Vor-
sicht als Dünger im eigenen Gar-
ten verwendet werden. Bäume 
neh men kostbare Mineralien, aber 
auch umweltschädliche Schwer-
metalle aus dem Boden auf und 
lagern sie im Holz ein. Verwendet 

man Asche als Dünger, sind die 
genauen Mengenanteile der Mi-
neralien nicht bekannt und ohne 
Analyse ist nicht abschätzbar, wie 
hoch der Schwermetallgehalt der 
Holzasche ist. So ist keine auf den 
pH-Wert des Bodens abgestimm -
te Düngung möglich und man läuft 
Gefahr, die Erde im Garten mit gif-
tigen Substanzen anzureichern. 
 
In der Grünabfuhr verboten 
Da der Gehalt an Schwermetallen 
in Asche hoch, derjenige von Nähr-
 stoffen wie Kalium oder Phosphat 
hingegen gering ist, verbietet das 
Bundesamt für Umwelt (BAFU) 
die Verwendung von Asche in der 
Grünabfuhr. 
 

Asche richtig entsorgen 
Holzasche von Privaten kann zu-
sammen mit dem Kehricht in der 
Kehrichtverbrennungsanlage ent-
 sorgt werden. Um Staubbildung 
zu minimieren, hat sich dabei das 
Doppelsacksystem bewährt: Die 
vollständig ausgekühlte Asche in 
einen Plastiksack füllen und gut 
verschnürt im offiziellen Gebüh-
rensack (max. 35 Liter) verpacken. 

Holzasche – Dünger oder Schadstoff?
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Seit 1. Januar 2024 ist die Reform 
AHV21 in Kraft. Mit dieser wird 
nicht nur das Referenzalter der 
Frauen auf 65 erhöht, sondern 
auch der Bezug der Altersrente 
ist flexibel und individuell mög-
lich. 

In der Rubrik AHV21 unter 
www.akbern.ch finden Sie weitere 
Informationen zum flexiblen Ren-
tenbezug sowie den Möglichkei-
ten einer Weiterarbeit. 

Weiter wird den Frauen der Jahr-
gänge 1961 – 1969 (Übergangsge-
neration) ein Berechnungstool 
zur Verfügung gestellt, mit wel-
chem bei einem Vorbezug die ab-
gestuften Kürzungssätze sowie 
der Zeitpunkt eines möglichen 
Rentenbezugs ersichtlich ist. Die-
ses Tool finden Sie ebenfalls auf 
der Homepage der Ausgleichs-
kasse des Kantons Bern unter 
der Rubrik Dienstleistungen / On-
line-Rechner / Vorbezugsrechner 
Frauen AHV21. 

Das Berechnungstool bezüglich 
dem flexiblen Rentenbezug, mit 
welchem Sie die Auswirkungen 
eines Aufschubs der Rente sowie 
den Vorbezug erfahren (für Män-
ner sowie Frauen, welche nicht 
der Übergangsgeneration ange-
hören), steht Ihnen weiterhin zur 
Verfügung unter www.akbern.ch / 
Rubrik Dienstleistungen / Online-
Rechner / Flexibler Altersrück-
tritt: Ihre Möglichkeiten. 
 
Wurden meine  
AHV-Lohnbeiträge verbucht? 
Auf dem individuellen Konto (IK) 
werden jährlich die beitragspflich-
 tigen Einkommen, die Beitrags-
zeiten und die Betreuungsgut-
schriften erfasst.  

Versicherten wird empfohlen, 
mindestens alle vier Jahre einen 
Kontoauszug zu bestellen, um die 
Genauigkeit zu überprüfen. Feh-
lende Beitragsjahre (Beitragslü -
cken) führen in der Regel zu einer 
lebenslangen Kürzung der Versi-
cherungsleistungen. 

Bitte beachten Sie, dass Einkom-
men des laufenden Jahres erst 
auf dem Kontoauszug des Folge-
jahres ersichtlich sind. 

Der IK-Auszug kann unter folgen-
 dem Link bestellt werden: 
www.ahv-iv.ch /  
Merkblätter & For mulare /  
Bestellung Kontoauszug.

Berechnungstools zur AHV21

AHV-ZWEIGSTELLE

Spielen, Gamen,  
Kaufen, Sex… 
Dreht sich bei  
Ihnen alles nur  
noch um das Eine?

Möchten Sie Ihr Verhalten ändern? Sie  
und Ihre Angehörigen erhalten bei der 
Berner Gesundheit entsprechende Infor-
mation, Beratung und Therapie.

Vereinbaren Sie ein kostenloses Informa-
tionsgespräch in Burgdorf, Langenthal 
oder Langnau.

Stiftung Berner Gesundheit 

 034 427 70 70  
 burgdorf@beges.ch 

 Chat

 www.bernergesundheit.ch

 Sichere Online-Beratung:

Rotkreuz-Fahrdienst
Nur noch eine Telefonnummer für die Region Emmental  
034 422 00 35

Erweiterte Oeffnungszeiten 
Montag – Freitag 8.00 –11.30, 13.30 –16.00 Uhr

Eine E-Mail-Adresse für Ihre Anliegen 
fahrdienst-emmental@srk-bern.ch

Weitere Infos: srk-bern.ch/fahrdienst

Neu ab 

1. Januar 

2022
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REGIONALER SOZIALDIENST RSHi

Für Hindelbank: 
Ihre Fachstelle in sozialen Fragen 

  
 

Mitenang • Fürenang 
Bereitet es Ihnen Mühe, den Überblick über Ihre 
Briefpost und administrativen Pendenzen zu hal-
ten? Folgende Tipps können Sie womöglich unter-
stützen:  
• Leeren Sie Ihren Briefkasten täglich, damit sich 

Post nicht in grossen Mengen ansammelt. 
• Öffnen Sie die Briefe sogleich und sortieren  

Sie diese: 
• Rechnungen zum Bezahlen 
• Wichtiges zum Behalten 
• Unwichtiges zum Entsorgen 

• Bewahren Sie Dokumente, die Sie behalten wol-
len, an einem festgelegten Ort auf (bspw. in 
einem Ordner) 

• Legen Sie Rechnungen & allfällige Pendenzen 
an einen Ort, an dem Sie diese nicht vergessen 
(bspw. Briefablage) 

Wir wünschen Ihnen gutes Gelingen! 

Unsere Dienstleistungen 
• Freiwillige Beratung für: 

– Beziehungsprobleme 
– Erziehungsfragen 
– Budgetberatung 
– … 

• Wirtschaftliche Sozialhilfe 
• Alimentenbevorschussung 
• Abklärungen für die KESB 
• Mandate im Kindes- und Erwachsenenschutz 
 

Kontakt 
Regionaler Sozialdienst  
Hindelbank und Umgebung RSHi 
Dorfstrasse 14 
3324 Hindelbank 
034 420 20 80 
sozialdienste@hindelbank.ch
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VERANSTALTUNGSKALENDER 2024

Juni  
Do. 20.06. Seniorenreise, 10.00 Uhr, Kirchgemeindehaus Gemeinnütziger Verein 
Fr. 21.06. Andacht, 14.30 Uhr, Seniorenzentrum Jurablick Reformierte Kirchgemeinde 
Fr. 21.06. Feierabend Höck, 19.30 Uhr, Restaurant Brunnen Bäriswil Feuerwehrverein 
Sa. 22.06. Fyyre mit de Chliine, 10.00 Uhr, Kirche Reformierte Kirchgemeinde 
So. 23.06. Sonnenwend-Gottesdienst, 10.00 Uhr, Friedhof Reformierte Kirchgemeinde 
Di. 25.06. Gebetstreffen, 19.30 Uhr, Mühlemattweg 14 BewegungPlus 
Do. 27.06. Raum für Heilung, 19.30 Uhr, Mühlemattweg 14 BewegungPlus 
Fr.-So. 28.-30. HIGA 2024, 16.00 Uhr, Schulareal KMU Hindelbank 
Sa. 29.06. Podiumsgespräch «Büetzersterben», 16.30 Uhr, Festzelt HIGA Ref. Kirchgemeinde & Kulturkom. 
So. 30.06. Gottesdienst an der HIGA, 10.00 Uhr, Schulareal Reformierte Kirchgemeinde 

Juli  
Mi. 03.07. Wanderspaziergang, 14.00 Uhr, Treffpunkt vor Turnhalle Seniorenrat & Gemeinn. Verein 
Mi. 03.07. Andacht mit Taizé-Gesängen, 19.00 Uhr, Gewölbekeller KGH Reformierte Kirchgemeinde  
Di. 09.07. Gemeinsames Mittagessen, 12.00 Uhr, Rest. Traube Schleumen Gemeinnütziger Verein 
Fr. 26.07. Andacht, 14.30 Uhr, Seniorenzentrum Jurablick Reformierte Kirchgemeinde 

August  
Do. 01.08. Bundesfeier, 09.00 Uhr Brunch (11.00 Uhr Festakt) / 18.00 Uhr Bar, Kulturkommission, Schützenges., 

Lehmann Galloway (Schopf), Burgdorfstrasse 7 Lehmann Galloway 
Mi. 07.08. Wanderspaziergang, 14.00 Uhr, Treffpunkt vor Turnhalle Seniorenrat & Gemeinn. Verein 
Do. 08.08. Brätle, 12.00 Uhr, Wald «Haseschlupf» Gemeinnütziger Verein 
Fr. 09.08. Fyrabe-Fyyr, 19.00 Uhr, Kirche Reformierte Kirchgemeinde 
So. 11.08. Segnungsgottesdienst zum Schulanfang, 10.00 Uhr, Kirche Reformierte Kirchgemeinde 
Di. 13.08. Gebetstreffen, 19.30 Uhr, Mühlemattweg 14 BewegungPlus 
Mo. 19.08. 60Plus, 14.30 Uhr, Mühlemattweg 14 BewegungPlus 
Do. 22.08. Neuzuzügeranlass, Aula (Schule) Kulturkommission 
Fr. 23.08. Andacht, 14.30 Uhr, Seniorenzentrum Jurablick Reformierte Kirchgemeinde 
Sa. 24.08. Jungschi, 14.00 Uhr, Treffpunkt Primarschulhaus BewegungPlus 
So. 25.08. Waldgottesdienst Bäriswil, 10.00 Uhr, Waldhütte Bäriswil Reformierte Kirchgemeinde 
Di. 27.08. Gebetstreffen, 19.30 Uhr, Mühlemattweg 14 BewegungPlus 
Mi. 28.08. Raum für Heilung, 19.30 Uhr, Mühlemattweg 14 BewegungPlus 
Do. 29.08. Sofagespräch «Wann ist ein bisschen zuviel?», Reformierte Kirchgemeinde 

Alkohol: Volks-Droge Nr. 1, 19.30 Uhr, Kirchgemeindehaus  
Fr.–So. 30.–01. Wochenende auf der Engstligenalp, 14.00 Uhr BewegungPlus 

September  
So. 01.09. Vereinsausflug, 08.00 Uhr, Region Oberland Feuerwehrverein 
Mi. 04.09. Wanderspaziergang, 14.00 Uhr, Treffpunkt vor Turnhalle Seniorenrat & Gemeinn. Verein 
Mi. 04.09. Waldspielnachmittag, 14.00 Uhr, Hasenschlupf Familienforum Hindelbank 
Mi. 04.09. Andacht mit Taizé-Gesängen, 19.00 Uhr, Gewölbekeller KGH Reformierte Kirchgemeinde  
Do. 05.09. Sofagespräch «Nehmt den Kelch», 19.30 Uhr, Kirchgemeindehaus Reformierte Kirchgemeinde 
Fr. 06.09. Konzert Marc Amacher, 19.00 Uhr, Sofa-Theater, Sagi 4 Kulturkommission 
Sa. 07.09. Jungschi, 14.00 Uhr, Treffpunkt Primarschulhaus BewegungPlus 
So. 08.09. Familiengottesdienst mit KUW 4. Klasse, 15.00 Uhr, Kirche Reformierte Kirchgemeinde 
Di. 10.09. Gebetstreffen, 19.30 Uhr, Mühlemattweg 14 BewegungPlus 
Do. 12.09. Gemeinsames Mittagessen, 12.00 Uhr, Rest. Brunnen Bäriswil Gemeinnütziger Verein 
Sa. 14.09. Verpflegungsstand am Bäriswiler Märit, 10.00 Uhr, Bäriswil Feuerwehrverein  
So. 15.09. Bettagsgottesdienst mit Zwetschgenkuchen, 09.30 Uhr, Kirche Reformierte Kirchgemeinde 
Mo. 16.09. 60Plus, 14.30 Uhr, Mühlemattweg 14 BewegungPlus 
Di. 24.09. Gebetstreffen, 19.30 Uhr, Mühlemattweg 14 BewegungPlus 
Fr. 27.09. Andacht, 14.30 Uhr, Seniorenzentrum Jurablick Reformierte Kirchgemeinde
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BUNDESFEIER
1. AUGUST 2024

Festplatz: Lehmann Galloway (Schopf),
Burgdorfstrasse 7, 3324 Hindelbank

Brunch (Schützengesellschaft Hindelbank)

� Ab 09.00 Uhr bis 13.00 Uhr 
� Rösti, Spiegeleier, Züpfe, Brot, Fleisch, Käse, Kaffee, Tee und vie-

les mehr
� Preise: Erwachsene CHF 24.00 / Kinder 7-16 Jahre CHF 12.00
� Festakt ab 11.00 Uhr (New Brass Hindelbank / Fahnendelegatio-

nen Vereine, Singen der Nationalhymne)

Anmeldung Brunch bis am Montag, 15. Juli 2024 
an 079 665 41 30 oder über die Umfrage (QR-Code). 

Barbetrieb / Late Snack (Lehmann Galloway)

� Ab 18.00 Uhr bis 02.00 Uhr

Parkplätze gemäss Einweisung und Signalisierung.

Organisatoren: Kulturkommission Hindelbank, Schützengesellschaft Hin-
delbank und Lehmann Galloway (Simon Lehmann & Diana Baumann)

Kulturkommission Hindelbank /       kuko_hindelbank
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KULTURKOMMISSION
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Marc Amacher  
  
Marc Amacher hat sich bereits in 
jungen Jahren dem Blues ver-
schrieben.  

Einem internationalen Publikum 
wurde er 2016 durch seine Teilnah -
me bei «The Voice of Germany» 
bekannt, wo er souverän bis ins 
Finale marschierte. Seither ging 
es für den Berner Oberländer 
Schlag auf Schlag. Als erster 
Schweizer überhaupt durfte er 
gleich dreimal im Vorprogramm 
von Eric Clapton in Deutschland 
und Österreich spielen.   

Später verpflichteten ihn auch 
Billy F Gibbons und The BossHoss 
als Support für ihre Zürcher Kon-
zerte. Und Marc Amacher machte 
ziemlichen Eindruck auf die Su-
perstars: The BossHoss buchten 
ihn anschliessend gleich für meh-
 rere Etappen ihrer grossen Hal-
lenTour durch Deutschland.  
  
Neben seinen Auftritten findet 
Marc Amacher auch Zeit, um neue 
Musik zu schreiben und aufzu-
neh men. Bereits fünf Soloalben 
sind erschienen, das sechste ist in 
Arbeit. Gerade hat er ausserdem 
ein Livealbum aufgenommen, das 
in Kürze auf Vinyl erscheinen wird.  

Mit seiner rauchigen, kraftvollen 
und doch emotionalen Stimme 
sorgt der Sänger, Gitarrist und 
Songwriter regelmäßig für Gän-
sehaut beim Publikum. Er be-
weist zweifelsohne, dass der Blues 
nie langweilig wird – ob solo oder 
mit seiner dreiköpfigen Band.  
 
 
HEAD OF BOOKING –  
Paul Burkhalter 
 
booking@marcamacher.net 
www.marcamacher.net   
  

  
  

Lesen, Schreiben, Rechnen, Computer 
Kostengünstige Kurse für deutschsprachige Er wachse ne  

zur Verbesserung der Grundkompetenzen Lesen, Schreiben,  
Rechnen, Computer. 

Subventioniert durch den Kanton Bern. 

Informationen und Beratung: 
031 318 07 07 

www.lesenschreiben-bern.ch



14

Mit dieser Frage beschäftigt sich 
die Klasse 1/2 C seit Ende März 
im NMG-Unterricht bei Frau Wüth -
rich. Zum Start ordnen die Schü-
lerinnen und Schüler Bilder einer 
Basilikumpflanze in der richtigen 
Reihenfolge. Vom Samen zum 
Keim ling und später zur ausge-
wachsenen Pflanze. Auch über-
legt sich die Klasse, was eine 
Pflan ze zum Überleben braucht. 
Man merkt, dass viele Kinder 
Wasser, Licht und Erde als Über-
lebensfaktoren kennen.  

  

Nach dem Einstieg geht es ans 
Ansähen (2. April 2024). In Zwei-
ergruppen befüllen die Schülerin-
nen und Schüler ihren Topf mit 
Erde. Nachdem sie die verschie-
denen Samen untersucht haben, 
säen die Kinder Basilikum, Pfef-
ferminze und Petersilie in die 
Töpfe. Da bleibt auch Einiges an 
Kräutererde auf dem Boden lie-
gen. Teamwork ist angesagt! Die 
Schülerinnen und Schüler wer-
den kreativ und kippen die Erde 
mit der Plane zurück in den Sack. 
Die Gruppen stellen Vermutun-
gen an, wie ihre Pflanzen nach 
den Frühlingsferien aussehen 
könnten und halten dies in ihren 
Minibooks fest.  

Nach den Ferien sammeln sich 
die Kinder gleich zum Unter-
richtsbeginn bei ihren Pflanzen. 
Was hat sich alles getan? Sieht 
man die Keimlinge? Wie viele sind 
gewachsen? Stimmen unsere 
Vermutungen?  

Kräuter im Klassenzimmer – Klasse 1/2 C  

Wie entwickelt sich eine Pflanze?

SCHULE HINDELBANK
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Die grösste Veränderung erken-
nen die Kinder beim Basilikum 
und der Petersilie. Die Pfeffer-
minzpflanzen brauchen länger 
und sind teilweise noch gar nicht 
zu sehen. Um den Entwicklungs-
prozess etwas zu überspringen, 
ziehen wir Pfefferminzstecklinge. 
Mitte Mai stellen wir also 4 Pfef-
ferminztriebe in Wassergläser 
und warten bis sich Wurzeln aus-
bilden. Diese Stecklinge können 
die Kinder später in ihren Topf 
pflanzen.  

Jede Woche dokumentieren die 
Schülerinnen und Schüler die 

Entwicklung ihrer Pflanze mit 
einer Zeichnung und einem klei-
nen Text. Es wird gemessen, ge-
zählt, beschrieben und ausge-
tauscht. Die Kinder wirken sehr 
interessiert und sind gespannt 
auf die Veränderungen. Die 1./2. 
KlässlerInnen schauen, dass die 
Kräuter genügend Licht bekom-
men und giessen sie regelmässig.  

Ende Schuljahr wollen wir die 
Kräuter im Klassenzimmer ver-
arbeiten und essen. Bis dahin 
brauchen wir noch etwas Geduld.  

Fabienne Wüthrich 
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Am 17. Oktober 2023 hatte die Klas -
se 8a das erste Mal Besuch von 
Mia. Mia schreibt selbst Poetry-
slams und besucht Schulklassen, 
um ihnen die Slams näherzubrin-
gen. Wir haben mit Mia ver schie-
dene Schreibübungen gemacht, 
um unsere Kreativität zu fördern. 
Wir haben den Aufbau eines Slam-
Textes genauer angeschaut und 
uns mit der Vielfalt von solchen 
Texten vertraut gemacht. An-
schliessend bekamen wir alle den 
Auftrag, innerhalb von vier Wo-
chen selbst einen Poetry Slam zu 
schreiben. Am 7. November kam 
Mia erneut und wir machten viele 
Sprechübungen, um uns an das 
Präsentieren der Texte zu gewöh-
nen. Wir trainierten laut und deut-
lich zu sprechen und die Stimme 
der Handlung anzupassen. Am 18. 
Dezember 2023 fand schliesslich 
unser Klassen-Poetry-Slam in 
Halb klassen statt. Vereinzelte 
Schülerinnen und Schüler aus an-

deren Klassen, Mitglieder der 
Schulkommission und die Schul-
leitung waren unser Publikum. 
Sie durften unsere Performance 
bewerten und die besten acht 
wurden für den Final qualifiziert. 
Der Final fand im Rahmen eines 
Elternanlasses am 4. April 2024 
statt und war ein fächerübergrei-
fendes Projekt der 8a. Natürlich 
standen der Poetry Slam im Zen-
trum, aber daneben gab es auch 
ein grosses Unterhaltungspro-
gramm: Desserts aus dem Haus-
wirtschaftsunterricht, Musik, Tän -
ze aus dem Sportunterricht, kurze 
Sketchs und der Poetry Slam. 
Neben den Darbietungen küm-
merten sich die Jugendlichen um 
die Technik, die Moderation und 
die Gestaltung der Aula. Am gros-
sen Abend lief tatsächlich alles 
einwandfrei. Die Poetry Slam Dar-
bietungen waren abwechslungs-
reich und drei Jugendliche erhiel-
ten die gleiche Punktzahl. Auch 

das restliche Unterhaltungspro-
gramm ist beim Publikum gut an-
gekommen. Nun schauen alle auf 
einen grossartigen und vor allem 
unvergesslichen Abend zurück, 
der uns nicht nur viele neue Er-
fahrungen gebracht hat, sondern 
uns auch noch einmal gezeigt hat, 
was für ein tolles Team wir sind! 

Lia, Gabriel S,  
Valentina und Sofia 

 
 

The finale Show 8a  
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Am Montag, dem 6. Mai, ging die 
Klasse 8b im Rahmen des Sport-
unterrichts ins «Erli» in Hindel-
bank zur Hornussergesellschaft 
Hindelbank-Zollikofen in ein 
Schnuppertraining. 

An diesem Tag bekamen die 
Schü lerinnen und Schüler diverse 
Einblicke in das Hornussen. Wir 
konnten das «Abtue» und das 
Schlagen üben. In zwei verschie-
denen Übungen konnte man das 
«Abtue» trainieren. Die eine Übung 
war mit der Ballkanone, die bei 
unserer Klasse grosse Freude er-
weckte.  

Beim Schlagen wurde der Stand 
für die jeweilige Person abgemes-
 sen. Der Stand wird hauptsäch-
lich an die Grösse der Person an-
gepasst. Dazu nimmt man den 
Stecken als Messinstrument, gräbt 
mit der Schaufel für besseren 
Stand eine Grube. Damit hat man 
einen optimalen Halt für einen 
weiten Schlag. 
 
Das «Abtue» 
Beim «Abtue» ist es das Ziel mit 
der Schindel (Holztafel) den Hor-
nuss abzufangen, bevor er auf 
dem Boden landet. 

Die Ballkanone 
Das «Abtue» konnten wir mit der 
Ballkanone üben. Mit dem Kom-
pressor wird Druck aufgebaut. 
Da nach kann man mit einem He -
bel den Schuss abgeben. 
 
Das Schlagen 

Beim Schlagen ist das Ziel den 
Hornuss mit einem aus Kohlefa-
ser gefertigten «Stecken» so weit 
wie möglich in das Ries (Spielfeld) 
zu schlagen.  
 

Beim Schlagen wird der Stand 
(Löcher, wo man darinsteht) auf 
den jeweiligen Schläger (Spieler) 
angepasst. 
 

Die Klasse 8b der Schule Hindel-
bank bedankt sich herzlichst bei 
der Hornussergesellschaft Hin-
delbank- Zollikofen für diesen 
Nachmittag. Wir hatten viel Spass 
und nun wissen alle mehr über 
diese Sportart. 
 
 

Hornusser-Tag Hindelbank, Klasse 8b



18

KMU-PORTAL 
HIGA – Gewerbeausstellung Hindelbank

Unsere
AUSSTELLER
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29. August 19.30 Sofagespräch 
im Kirchgemeindehaus. 
«Wann ist ein bisschen zuviel?»  
Was sagen Fachleute für Alkohol- 
und Suchtprävention dazu?
Mit Lea Leuenberger und 
Pfarrerin Susanna Meyer

Alkohol: Volks-Droge Nr.1. 
Gut jede fünfte Person in der Schweiz trinkt ab 

bei Männern der Konsum von fünf oder mehr, 
bei Frauen von vier oder mehr Bier, Wein oder 
Schnaps pro Woche und Gelegenheit. Während 

das sogenannte Rauschtrinken zugenommen. 

Was bedeutet das für die Volksgesundheit, was 
sind die Hintergründe, und ab wann wird es 
problematisch? 
«Ein Gläschen in Ehren, kann niemand 
verwehren!» 
Lea Leuenberger, Mitarbeiterin auf der Fach-
stelle für Suchtprävention des Blauen Kreuzes 
Bern-Solothurn-Freiburg gibt uns Einblicke und 
klärt über gängige Mythen und Fakten beim 
Alkoholkonsum auf.

Anschliessend  Austausch beim Apero.

KIRCHGEMEINDE HINDELBANK
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Reformierte 
Kirchgemeinde
Oberbipp
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5. September 2024 19.30 Sofagespräch 
im Kirchgemeindehaus. 

«Nehmt den Kelch.» Biblisch-theologisches zu 
Wein und Weingenuss in der Welt, in der das 
Christentum entstanden ist. Mit Kurt Keller, 

Dozent an der Universität Bern und Pfarrerin Lea 
BrunnerBrunner

Das Teilen von Brot und Wein im Gedächtnis an Jesus Christus im Sakra-
ment des Abendmahls steht im Zentrum unseres reformierten Glaubens. 
Doch der Wein spielt im Neuen Testament nicht nur im Abendmahlsbericht 
eine zentrale Rolle. Vom Abendmahlsbericht am jüdischen Passafest bis 
zur Hochzeit in Kana, von den gelehrten Symposien in der griechischen 
Welt bis zu der heiligen Rebe auf dem Forum in Rom: Das entstehende 
Christentum wird von der Weinkultur und dem kulturellen und religiösen 
Erbe des Judentums und auch der Griechen und Römer geprägt. Gemein-
sam mit Kurt Keller wollen wir der symbolischen, sozialen und religiösen 
Rolle des Weines in der Welt des neuen Testamentes an einem geselligen, 
lehrreichen Abend bei einem guten Glas auf die Spur kommen. 
Anschliessend ungezwungener Austausch beim Apero.

Die digitale Welt in der Region. Besuchen Sie uns!



22

Raum fuer Heilung
Der Raum für Heilung ist ein kostenloses Angebot zum Gespräch und
Gebet für Menschen mit Schmerzen und Krankheiten. Es versteht sich

als Ergänzung zur Medizin und ist offen für alle.

Zeit: 19.30-20.30 Uhr
Daten: 27. Juni und 28. August

Anmeldung: 077 491 43 30

Wochenende in den Bergen
Zeit in der Natur, mit tollen Menschen, generationendurchmischt,

in einem wunderbar gelegenen Haus in Engelberg.

30.08.-01.09.2024
Erwachsene Fr. 200.- und Kinder Fr. 50.-

Vollpension inkl. Bettwäsche

Mehr Infos unter: https://www.bewegungplus-hindelbank.ch/
aktivitaeten/gemeindewochenende/

Jungschar Sommerlager
Erlebe ein schottisches Jungschi-Abenteuer mit Spiels, Spass,

Glaube und Gemeinschaft.

Vom 28. Juli-03. August in Schüpfheim
Thema: Merida

Kosten pro Kind: Fr. 200.- / 180.- 160.-
Alter: Beginn 2. - 9. Klasse

Anmeldung an Michael Wenk, michael.wenk@bewegungplus.ch

Sch� rein

MÜHLEMATTWEG 14
3324 HINDELBANK
WWW.BEWEGUNGPLUS-HINDELBANK.CH
INFO@BEWEGUNGPLUS-HINDELBANK.CH

BEWEGUNG PLUS
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Zeit zu Zweit

Egal ob ganz frisch verheiratet oder seit vielen Jahren 
 gemeinsam unterwegs, ob himmelhoch jauchzend oder 
doch eher bemüht und angestrengt – in eure Ehe könnt 
und dürft ihr investieren. 
Der Ehe-Kurs startet jeweils mit einem stimmungsvollen  
3-Gang-Menü. Spannende Referate geben Impulse für 
den Alltag und Anregungen zum Gespräch als Paar. 
Ab Januar 2025 – sieben Abende. 
Es finden KEINE Gruppengespräche statt. 

Nähere Informationen erhalten Sie unter 
www.bewegungplus-hindelbank.ch/aktivitaeten/ 
paare/ehekurs/

Der 
Ehe- 
Kurs

PUR Schreinerei AG 
Dorfstrasse 25 A  034 411 11 70 
3324 Hindelbank  pur-schreinerei.ch 
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Ferienpass Hindelbank 2024 

Auch dieses Jahr hat unser Dorf alles gegeben, um den Kindern 
der Primarschule eine unvergessliche Frühlingsferienwoche zu 
bieten. Die Möglichkeiten waren riesig: Sport, Erlebnisse mit Tie-
ren, Kreatives, Musik, Basteln, Outdooraction und vieles mehr 
standen auf dem Programm. In kleinen und grossen Gruppen, bei 
lauten und ruhigen Aktivitäten war für jeden etwas dabei. 

Kein Wunder nahmen über achtzig Kinder am Ferienpass teil. Sie 
hatten Spass, genossen Freundschaften, kamen in Kontakt mit 
Tieren und der Natur, konnten sich auspowern, kreativ sein und 
viel Neues lernen. Sie erlebten eine spannende und wertvolle Zeit. 
Ein herzlicher Dank gilt den Eltern für ihr Vertrauen und ihre Wert-
schätzung. Ebenso möchten wir allen herzlich danken, die sich für 
diese Woche engagiert haben: Bauernhof Lehmann, Metzgerei 
Holzer, Turnverein Hindelbank, Tierranch, Jugendwerk, New Brass 
Hindelbank, Bäckerei Bartlome, Coiffeur M7, Feuerwehr, Blüten-
rei.ch, Polizei, Familienforum, Hornusser Hindelbank und die 
Jungschar. Mit viel Herzblut, Kreativität und Flexibilität haben sie 
die dreissig Workshops ermöglicht. Dank diesen Engagements 
haben die Kinder wertvolle Erfahrungen gesammelt und wurden 
auf ihrem Lebensweg gestärkt und ermutigt. 

Den Ferienpass sehen wir als Bereicherung für unser Dorf und 
werden ihn auch nächstes Jahr wieder mit Freude umsetzen. Auf-
grund von Ostern findet er in der ersten Frühlingsferienwoche vom 
7.–12. April 2025 statt. Wir laden alle ein, erneut Teil dieses Aben-
teuers zu sein. 

 



Am Mittwoch, 22. Mai 2024 fand 
der jährliche Maibummel statt, 
organisiert vom Seniorenrat Hin-
delbank und dem Gemeinnützi-
gen Verein Hindelbank/Bäriswil. 
Pünktlich um 12.45 Uhr trafen sich 
14 wanderfreudige Teilnehmende 
am Bahnhof Hindelbank, um ge-
meinsam bei optimalem Wetter 
einen schönen Tag in der Natur zu 
verbringen. 

Die Wanderung führte von Grünen-
 matt entlang der idyllischen Grü-
nen bis nach Lützelflüh. Die ma-
lerische Strecke bot nicht nur 
ei ne erholsame Umgebung, son-
dern auch Gelegenheit für anre-
gende Gespräche und geselliges 
Beisammensein. Die Teilnehmen-
 den genossen die frische Luft und 
die blühende Natur, die den Früh-
ling in all seiner Pracht zeigte. 

In Lützelflüh angekommen, kehr -
te die Gruppe im Restaurant Och-
sen ein. Dort warteten bereits fri-
scher Apfelstrudel und duftender 
Kaffee, die von den beiden organi-
 sierenden Vereinen spendiert wur-
 den. Die gemütliche Atmosphäre 
im Restaurant und die leckere 
Stärkung trugen zur guten Stim-

mung bei und boten eine wohlver-
diente Pause nach der Wanderung. 

Nach dieser angenehmen Rast 
machten sich die Ausflügler auf 
den Rückweg zum Bahnhof, wo 
sie die Heimreise mit dem Zug 
antraten. Der Maibummel war ein 
voller Erfolg und wurde von allen 
Männern und Frauen sehr ge-
schätzt. Die gelungene Veranstal-
tung zeigte einmal mehr die Be-
deutung von gemeinschaftlichen 

Aktivitäten und die Freude, die ein 
solches Zusammensein bereiten 
kann. 

Der Seniorenrat Hindelbank und 
der Gemeinnützige Verein Hindel-
bank/Bäriswil haben erneut be-
wie sen, wie wichtig ihr Engage-
ment für die Gemeinschaft ist, und 
freuen sich schon jetzt auf den 
nächsten Ausflug. 

Text: M. Furer / Foto: S. Keel   
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SENIORENRAT / GEMEINNÜTZIGER VEREIN 

Hofer Malerei-Gipserei AG 
Bernstrasse 10, 3324 Hindelbank 
Telefon 034 411 23 46 www.hofer-malerei.ch

Wir bringen 
Farbe in Ihr Leben

Garage Bürki AG  
Bernstrasse 89, 3324 Hindelbank

Tel. 034 411 11 74 
garagebuerki@bluewin.ch

Reparatur aller Marken 

Prüfbereit stellen 

AVIA Tankstelle 
Reka-Check 

www.garagebuerki.ch

Maibummel 2024, 
organisiert vom Seniorenrat Hindelbank und Gemeinnützigem Verein Hindelbank/Bäriswil
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GEMEINNÜTZIGER VEREIN 
der Kirchgemeinde Hindelbank

Hinweis: Bitte beachten sie immer auch die wöchentlichen Angaben im Anzeiger.  

Gemeinsames Mittagessen 

Vorgängig 10.45 Uhr Gehirnjogging im Kirchgemeindehaus 
Ohne Anmeldung. 
Essen und Gedächtnistraining können unabhängig voneinander besucht werden. 

9. Juli 2024 12.00 Uhr im Restaurant Traube in Schleumen 
Anmelden bis 7. Juli, Tel. 034 422 95 49 

8. August 2024 Brätle im Hasenschlupf/ kein Gehirnjogging 
Ab 12.00 Uhr ist die Glut bereit. Alle bringen das eigene Grillgut und Essen mit. 
Kaffee und Kuchen werden offeriert. 

12. September 2024 12.00 Uhr im Restaurant Brunnen Bäriswil 
Anmelden für Fahrdienst und Essen bis 10. September  
bei Marianne Meyer, Tel. 079 733 64 46 
anschliessend Spielnachmittag / kein Gehirnjogging 

 
Fahrdienst: Wenn nichts vermerkt, anmelden bei Ursula Salzmann, Tel. 076 761 21 13 
 

Das Seniorentheater Lyss spielt 
«Gschtürm im Stägehus» 

Mit dieser vergnüglichen Komödie 
erlebten die 44 Gäste einen unter -
haltsamen Nachmittag auf Einla-
dung des gnv Hindelbank. 

Es sind keine dramatischen Ereig-
 nisse, welche das Leben im Mehr-
 familienhaus von Herrn Hartmann 
etwas durcheinander bringt. 
Schuld sind eigentlich der neue 
Mieter, Herr Brunner und seine 
Nachbarin, Frau Chnöpfli. Entge-
gen der Hausordnung haben bei -
de Untermieter einquartiert. Das 
stiftet bei Frau Boll, der «gwund-
rigen Frau des Hauses» einige 

Ver wirrungen. Beide Untermieter 
sind fröhliche Menschen und das 
Einschreiten des Hausmeisters 
geschieht gar nicht nach Frau 
Bolls Wunsch. Schlussendlich ist 
es ihr sogar recht, dass im Wohn-
haus wieder Frieden einkehrt. 

Die Theaterspielenden wurden an-
 schliessend mit grossem Applaus 
honoriert und die Präsidentin des 
gnv, Marianne Furer, lobte die 
sehr anspruchsvolle Leistung der 
Seniorengruppe und lud im Na -
men des Vorstands alle zu ei nem 
währschaften Zvieri ein.  

Susanne Wittwer 

Unterhaltungsnachmittag



27

Gut besuchter Informationsnach-
mittag in der Röhrehütte Bäriswil. 

Susanne Schulthess von der Kan-
tonspolizei Bern führte mit gros-
ser Kompetenz und auch humor-
voll durch die vielfältigen Themen 
der Vermögensdelikte und Be-
trugsprävention. 

Die Zuhörenden wurden über  
Enkeltricks, Schockanrufe, Ta-
schen diebstahl und Betrügereien 
im Internet informiert. Susanne 
Schulthess präsentierte nicht nur 
trockene Fakten, sondern erzähl -
te auch von aktuellen Fällen und 
gab wertvolle Tipps, wie man sich 
schützen kann. Besonders prak-
tisch waren ihre Hinweise z.B.  
zur Merkfähigkeit von Notrufnum-
 mern: 112 Notruf europaweit 
(Grund rechenoperation 1 + 1 = 2), 
117 für die Polizei (7 = die Form 
des Revolvers) und 118 für die 
Feuerwehr (8 = Form des Feuer-
wehrschlauchs) usw. 

«Es ist erstaunlich, wie dreist die 
Verbrecher heute vorgehen und 
wie viel Phantasie sie haben, um 
Menschen zu betrügen», bemerk -
te Susanne Schulthess. Doch sie 
ermutigte die Anwesenden auch, 
sich nicht von Ängsten leiten zu 
lassen und das Leben zu genies-
sen. «Die Polizei ist für Sie da, zö-
gern Sie nicht, uns zu kontaktie-
ren», betonte sie. 

Nach dem informativen Teil des 
Nachmittags gab es ein gemütli-
ches Beisammensein bei einem 
Zvieri. Die Seniorinnen und Se-
nioren nutzten die Gelegenheit, 
sich auszutauschen, Erfahrungen 
zu teilen und Fragen zu stellen. Es 
war ein harmonischer Ausklang 
eines lehrreichen Nachmittags, 
der gezeigt hat, wie wichtig es ist, 
über Betrugsmaschen aufgeklärt 
zu sein und wie man sich davor 
schützen kann. 

Marianne Meyer 
 

Enkeltrick, Schockanrufe, Taschendiebstahl, Betrügereien im Internet, usw.

 
 
 
 
 
 
 
 
Akku-Gerätee vonn Husqvarnaa  

Um Ihnen maximale Flexibilität zu bieten, setzt Husqvarna auf ein 
einheitliches Akku-System. Akkus sind in jedem Gerät einsetzbar, 
ganz nach Ihren persönlichen Anforderungen

n, setzt Husqvarna auf ein
n jedem Gerät einsetzbar
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LANDFRAUENVEREIN 

Durch den Winter trafen sich jass  -
freudige Frauen und Männer drei-
mal zum Jassen.  Am 8. November 
2023 und am 22. März 2024 fand 
das Jassen im Kirchgemeinde-
haus in Hindelbank statt. Am 20. 
Januar 2024 waren wir zu Gast im 
Restaurant Brunnen in Bäriswil. 
Die Gruppen waren jeweils gut 
durchmischt – Frauen und Män-
ner, Bäriswiler und Hindelbanker 
sowie ein paar auswärtige Teil-
nehmer/Innen. Herzlichen Dank 
an dieser Stelle an Yolanda Aebi. 
Sie hat das Jassturnier mit viel 
Erfahrung geleitet und uns Land-
frauen spieltechnisch unterstützt. 
Es gab jeweils Tagespreise und 
wer dreimal dabei war, kam auf 

die Turnierrangliste. Für das leib-
liche Wohl sorgten die Landfrauen. 
Der soziale Austausch, die Freude 
am Spielen und natülich auch am 
Gewinnen, wenn das Kartenglück 
mithalf, spornte die Spielenden 
an. Herzliche Gratulation den Ge-
winnerinnen und Gewinnern. 

Landfrauenverein Hindelbank ub 
 

Tagessieger: 08.11.2023 

1. Winkler Ruedi, Hindelbank 
2. Rothen Maya, Hindelbank 
3. Bartlome Heinz, Hindelbank 
 
Tagessieger: 20.01.2024 

1. Ramseier Ruedi, Hindelbank 
2. Gasser Lisbeth, Bäriswil 
3. Röthlisberger Hildi, Hindelbank 
 
Tagessieger: 22.03.2024 

1. Wyss Ernst, Hindelbank 
2. Röthlisberger Hildi, Hindelbank 
3. Wyss Verena, Hindelbank und  

Gasser Lisbeth, Bäriswil 

Winterjassturnier Einzelschieber mit 4 Passen

Turniersieger 

1. Gasser Lisbeth, Bäriswil 8093  
2. Rothen Maya, Hindelbank 7916  
3. Bartlome Heinz, Hindelbank 7732  
4. Ramseier Ruedi, Hindelbank 7730  
5. Gerber Kathrin, Bäriswil 7686  
6. Aellig Daniela, Hindelbank 7585  
7. Moser Käthi, Bäriswil 7583  
8. Zwygart Fritz, Hindelbank 7559  
9. Lysser Eva, Hettiswil 7475  

10. Käser Lisebeth, Hindelbank 7446  
11. Blatter Ursula, Bäriswil 7386  
12. Rötlisberger Peter, Hindelbank 7273  
13. Blatter Hans-Peter, Bäriswil 7027
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Adventsmärit 
23./24. November 2024 
 
 
 
 

Liebe Märitleute, liebe Interessenten 

Es ist wieder soweit: Der Landfrauenverein Hindelbank lädt herzlich ein zum traditionellen  
Adventsmärit vor und im Kirchgemeindehaus Hindelbank. 
Mit einem möglichst vielseitigen Angebot an Hobby-Arbeiten und Handwerk möchten wir einen  
originellen Märit in vorweihnächtlicher Atmosphäre präsentieren. 

Kosten: pro Tisch (170x70) Fr. 60.– 
Die Anmeldungen werden in der Reihenfolge des Eingangs berücksichtigt. 

Die Kaffeestube wird am 
Samstag durch den Gemeinnützigen Verein der Kirchgemeinde Hindelbank 
und am Sonntag vom Landfrauenverein der Kirchgemeinde Hindelbank durchgeführt. 

Ausstellungszeit: Samstag und Sonntag 10.00–17.00 Uhr 
Kaffeestube: Samstag und Sonntag 10.00-17.00 Uhr 

Kerzenziehen:      Freitag 14.00–21.00 Uhr  
Samstag und Sonntag 10.00–17.00 Uhr 

Wir freuen uns über Ihre Anmeldung. 
Bei Fragen wenden Sie sich bitte an Margit Germann Wettstein,  
Tel. 034 411 04 27  oder 079 192 46 86 
Mail: adventsmarkt.hiba@gmail.com  

Landfrauenverein der Kirchgemeinde Hindelbank 

Anmeldetalon Adventsmärit 23./24. November 2024 

Name, Vorname: 

Adresse: 

Telefon, E-Mail: 
 
Mein Angebot:  

Anzahl Tische: _____    Anzahl gewünschter Flyer: _____ 

Anmeldung bis 03.09.2024 an: 
Margit Germann Wettstein, Wylerweg 9, 3324 Hindelbank 
oder via Mail: adventsmarkt.hiba@gmail.com 
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Auch 2024 wird wieder gekocht! 
 
Nachdem wir in den letzten Jah-
ren den Männerkochkurs meist 
wie geplant durchführen konnten 
und immer noch viele Ideen für 
weitere Abende vorhanden sind, 
sind wir auch 2024 am Start. Es 
würde uns freuen, euch auch 
2024 wieder an Bord zu haben. 
 
Das Team rund um den Männer-
kochkurs ist voller Ideen und wir 
haben für 2024 folgende Daten 
reserviert: 
 
Mittwoch, 11. September 2024  
Mittwoch, 20. November 2024  

um 19.00 Uhr  
(Schulküche, OSZ Hindelbank) 

Kosten pro Abend: 
Fr. 35.–, Fr. 20.– Material  
sowie ein Anteil Wein (ca. Fr. 15.–)  

Notiert euch doch diese Daten 
be reits in eurer Agenda. 

Wir werden uns erneut um die 
ein fache Küche für Männer küm-
mern. Lasst euch überraschen. 
Die Idee ist, dass «Mann» selber 
ein schmackhaftes Menu auf den 
Tisch zaubern kann. 

Männerkochkurs 2024 

Die Anmeldung erfolgt erneut über die Internetseite des Landfrauenver-
eins (https://landfrauen-hindelbank.ch) oder  
direkt via E-Mail an daniel.ch.wenger@bluewin.ch ! 

Für Fragen stehen euch Hinnerk Springbrunn, 079 258 37 92 oder  
Daniel Wenger, 079 643 62 54, gerne zur Verfügung.

  
L+L Bodenbeläge AG 
Gewerbestrasse 10 
3423 Ersigen 
Tel. 031 381 57 47 
 
www.ll-bodenbelaege.ch 

  
L+L Bodenbeläge AG 
 
3324 Hindelbank 
Tel. 034 411 21 86 
 
info@ll-bodenbelaege.ch 

Curv8 - Life is not a straight line ... 

Linoleum – Teppich – Kork – Parkett – Vinyl – Wind– und Sichtschutz 

JG Haustechnik AG 

Spenglerei 
Heizung 
Sanitär 

Adresse 
alte Bahnhofstrasse 4 

3324 Hindelbank 

Telefon 
034 411 23 11 

Fax 
034 411 23 13 

E-Mail 
jg.haustechnik@besonet.ch
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In Zusammenarbeit mit der Pro 
Senectute und mit Unterstützung 
der Kirche Hindelbank konnten 
wir einen Vortrag über die Patien-
tenverfügung und den Vorsorge-
auftrag für die Öffentlichkeit an- 
bieten, welcher auf reges Interes -
se gestossen ist.  

Es ist nicht einfach, sich mit 
Krank heit und Tod auseinander-
zusetzen, jedoch ist es besonders 
wichtig, dass man seine Wünsche 
frühzeitig äussert und auch 
schrift lich festhält.  
 
Care Team Kanton Bern 
Zu diesem Vortrag lud der Sama-
ri terverein diverse Organisationen 
aus unserer Region (Feuerwehr, 
Behörden, Schulen, Kirchgemein -
de). Zum Einsatz kam das Care 
Team beim Brand in Hindelbank 
En de Dezember 2022 und auch 
beim Brand in Bäriswil im Fe-
bruar 2024. 

Wer mehr darüber wissen möch -
te, kann sich unter 
https://www.bsm.sid.be.ch/de/ 
start/themen/care-team-kanton-
bern.html informieren. 

Am 2. Februar 2024 um 16.39 Uhr 
erhielten die aktiven Samariterin-
nen und Samariter einen Alarm 
der Feuerwehr Region Hindel-
bank. Dieser wird bei grösseren 
Ereignissen ausgelöst, wenn da -
mit gerechnet werden muss, dass 
Menschen involviert sind. Unsere 
Aufgabe ist das Versorgen und 
Betreuen von leichtverletzten und 
betroffenen Personen. Bei diesem 
Ereignis in Bäriswil wurde glück-
licherweise niemand ernsthaft 
ver letzt. Einige wurden von den 

Rettungssanitätern auf eine 
Rauch gasvergiftung untersucht, 
aber auch da gab es Entwarnung. 
Die Löscharbeiten dauerten bis 
spät abends und die Brandwache 
war die ganze Nacht vor Ort. Sol-
che Ereignisse bestätigen uns in 
unserer Tätigkeit, geben unseren 
regelmässigen Übungen Sinn und 
motivieren uns, unsere Kenntnis -
se zu erweitern und zu verbes-
sern, im Dienste der Allgemein-
heit. Möglicherweise wäre das ja 
auch etwas für DICH?! 

SAMARITER HINDELBANK

Übungen und Vorträge 

Patientenverfügung / Vorsorgeauftrag 
Öffentlicher Vortrag Pro Senectute

Besuche unsere Homepage 

www.samariter-hindelbank.ch 
oder wende dich an eines unserer Mitglieder

Einsatz in Bäriswil in Zusammen arbeit mit der 
Feuerwehr Region Hindelbank
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FAMILIENFORUM 
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Lotto – Ferienpass Hindelbank 
Im Rahmen des Ferienpasses 
Hindelbank durften wir gemein-
sam mit der BewegungPlus am 
19. April 2024 ein weiteres Mal 
«Lotto» spielen, ganz nach dem 
Motto «hast du gerne Zahlen, mit 
etwas Glück kannst du etwas ge-
winnen». Mit vollem Elan haben 
wir die Preise in den Räumlich-
keiten der BewegungPlus vorbe-
reitet. Es haben sich rund 22 Kin-
der angemeldet und am Schluss 
musste auch niemand mit leeren 
Händen nach Hause gehen. Dan -
ke an alle, welche zum guten Ge-
lingen beigetragen haben.  

Waldspielnachmittag 
Ein Waldspielnachmittag mit Kin-
dern ist eine wunderbare Mög-
lichkeit, die Natur zu erleben und 
Spass an der frischen Luft zu 
haben. Am 22. Mai 2024 kamen 
rund 20 Kinder verschiedener Al-
tersstufen im Hasenschlupf zu-
sammen. Die Veranstaltung be-
gann mit einer kurzen Einführung 
durch unseren Dachs «Freddy». 

Dieser erklärte den Kindern die 
Waldregeln und die Aktivitäten. 
Die Highlights waren das Basteln 
von Fotorahmen und die Durch-
führung vom Wald-OL. Zwischen-
durch gab es eine ausgewogene 
Zwischenverpflegung.  



34

Mfm Projekt: «Die Zyklus Show» 
24. /25. Mai 2024  
Am Vorabend des Workshops fand 
der Elternvortrag «Wenn Mädchen 
Frauen werden» statt. Er richtete 
sich an die Eltern der teilneh-
menden Mädchen und andere in-
teressierte Personen. An diesem 
Abend wurden die Teilnehmenden 
mit dem faszinierenden Zyklus-
geschehen der Frau und den Ver-
änderungen in der Pubertät be-
kannt gemacht und lernten die 
Kursleiterin Karin Weber kennen. 
13 junge Mädchen zwischen 10 
und 12 Jahren haben am Sams-
tag, 25. Mai den Tagesworkshop 
im Kirchgemeindehaus Hindel-
bank besucht. Auf spielerische Art 
und altersgerecht, schickte die 
Kursleiterin die Mädchen auf Ent-
deckungsreise durch ihren Kör-
per. Durch vielfältiges Anschau-
ungsmaterial erfuhren sie viel 
über die Pubertät, den Menstrua-
tionszyklus und die Fruchtbarkeit. 
Die Teilnehmerinnen konnten ei-
nige positive Eindrücke mit nach 
Hause nehmen. Wir bedanken uns 
bei der Kirchgemeinde Hindel-
bank und Kirchgemeinde Krauch-
thal für deren finanzielle Unter-
stützung und die Benutzung der 
Räumlichkeiten.  

Das Familienforum Hindelbank 
wird auch im Jahr 2025 im ersten 
Halbjahr je einen Workshop «Die 
Zyklus Show» und «Agenten auf 
dem Weg» anbieten können. Die 
genauen Daten folgen. 
 
Ausblick 2024 
Details und Infos zu den Anlässen 
unter:  
www.familienforum-hindel-
bank.ch 
 
 
 

Waldspielnachmittag im Hasenschlupf 
Wald erforschen, spielen und bräteln  

 

Wann Mittwoch, 4. September 2024  

Zeit 14.00 – 17.00 Uhr   
(Der Anlass findet bei jeder Witterung statt!)  

Treffpunkt grosser Lastwagenparkplatz bei der Waldecke,  
oberhalb des Gasthofs Krone   

Kleidung – geschlossene Schuhe, lange Hosen (Zecken!)   
– Kinder mit Sonnenschutzmittel eincremen,  
  mit Zeckenspray einsprühen 
– dem Wetter angepasste Kleidung  

Mitbringen – eigene Getränkeflasche  
– bei schlechtem/unsicherem Wetter Regenbekleidung  
– Das Zvieri (Cervelas und Brot) wird durch das  
  Familienforum organisiert  

Teilnehmer Kinder ab 4 Jahren (ab 4. Geburtstag!)   

Kosten Mitglieder Familienforum Fr. 5.– / Nichtmitglieder Fr. 8.–   
Bitte dem Kind genauer Betrag mitgeben oder  
per Twint 079 923 33 24 bezahlen  

Anmeldung Jeweils bis Dienstag 12:00 Uhr vor dem Anlass   
bei Franziska Jau Bader, 031 911 70 83 oder  
via Mail hasenschlupf@familienforumhindelbank.ch  

Leitung Claudia Fankhauser, Regula Hofer, Franziska Jau  
  

Wir weisen Sie darauf hin, dass bei unseren Anlässen entstandene Fotos publiziert 
werden können. Der Verein haftet nicht bei Unfällen und Beschädigungen. Die Ver-
sicherung ist Sache der Teilnehmenden.
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In Hindelbank steht das Wochenende vom 7./8. September 2024 ganz im 
Zeichen des Hornussersports. In der Umgebung vom Schützenhaus 
messen sich die besten Nachwuchshornusser:innen auf 8 Spielfeldern 
beim diesjährigen Saisonhöhepunkt. Mehr als 500 Kinder, ihre Be-
treuer:innen, Familienangehörige und Gäste werden erwartet. 

Erleben Sie ein Stück Schweizer Tradition in Ihrer unmittelbaren Nach-
barschaft. Gerne bedienen wir Sie auch in unserer Festwirtschaft. 

Wir freuen uns auf tolle Nachwuchs-Hornusserfeste. 

Mit sportlichen Grüssen 
Organisationskomitee Nachwuchs-Hornusserfeste Hindelbank 2024 
 
 
 
 

NACHWUCHS-HORNUSSERFESTE  
HINDELBANK 2024

Mittelländisch-Westschweizerisches 
Samstag, 7. September 2024 
 
Interkantonales 
Sonntag, 8. September 2024

 

 
Alfred Däppen, OK-Präsident 

Dorfstrasse 30, 3324 Hindelbank 
Tel. 034 411 22 51, www.keelundmeyer.ch
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1. Runde, Freitag, 15. Dez. 2023 
in Eriswil 
In der ersten Runde der Meister-
schaft in Eriswil, können die Hin-
delbankerinnen beide ihrer Spiele 
gewinnen. Die Motivation und das 
Selbstvertrauen vor der kommen-
 den Heimrunde sind entsprechend 
hoch. 

TV Huttwil 1 – TV Hindelbank: 1:2 
(Satz 1: 20:15, Satz 2: 25:19, Satz 3: 
9: 155) 
TV Hindelbank – TV Eriswil: 2:0 
(Satz 1: 25:14, Satz 2: 25:23) 
 
2. Runde, Donnerstag, 21. Dez. 
2023 in Hindelbank (Heimrunde) 
In der Turnhalle des Oberstufen-
zentrums in Hindelbank werden 
lange und intensive Matches aus-
getragen. 

Die Volleyballerinnen des Turnver-
eins Hindelbank spielen am Don-
 nerstagabend ab 20.15 Uhr zwei 
Matches in der zweiten Runde der 
diesjährigen Volleyball-Meister-
schaft 2023/24 der 2. Liga Damen 
in Hindelbank. Den ersten Satz 
entscheiden die Hindelbankerin-
nen klar für sich mit 24:23. Im 
zweiten Satz führt das Heimteam 
klar mit 17:10. Dennoch geben sie 
den Vorsprung noch ab und ver-
lieren den Satz schlussendlich 
mit 24:26. Eriswil ist in der zwei-
ten Hälfte des Satzes stärker und 
profitiert zudem von Fehlern im 
Passspiel der Hindelbankerinnen. 
So muss der dritte Satz die Ent- 
scheidung bringen. In diesem ge-
lingt dem Heimteam das Pass-
spiel wieder besser. So entschei-
den sie den Satz knapp mit 17:15 
für sich und können somit auch 
das zweite Spiel gegen den TV 

Eriswil gewinnen. Insgesamt der 
dritte Sieg im dritten Spiel – dem-
entsprechend gross ist die Freude 
bei den Spielerinnen.  

Das nächste Spiel bestreiten der 
TV Huttwil 1 gegen den STV Rogg -
wil 1. Somit können die Hindel-
bankerinnen kurz durchschnau-
fen und Kraft tanken vor ihrem 
nächsten Spiel. Huttwil und Rogg -
wil liefern sich ein ausgegliche-
nes Duell auf hohem Niveau. Dem-
 entsprechend geht auch dieses 
Spiel über 3 Sätze. Im dritten Satz 
spielt sich Huttwil in einen Flow 
und kann den Satz wie auch das 
Spiel schlussendlich für sich ent-
scheiden mit 25:14, 22:25 und 15:9. 

Dann ist es soweit, das Heimteam 
tritt um 23.15 Uhr ihr zweites Spiel 
an dem Abend an. Dieses Mal 
heisst der Gegner TV Huttwil 1. 
Dieses Spiel geht über zwei Sätze, 
welche von langen und intensiven 
Ballwechseln geprägt sind. Den 
ersten Satz gewinnen die Hindel-
bankerinnen mit 25:19. Sie kön-

nen ihr System gut umsetzen und 
spielen überzeugt. Das Zusam-
menspiel klappt sehr gut. Der 
zweite Satz ist intensiv, die Teams 
schenken sich nichts und den Zu-
schauenden werden trotz fortge-

Volleyball Wintermeisterschaft 2. Liga Damen  

Die Volleyballgruppe des TV Hindelbank startet in der Wintermeisterschaft des 
Turnverbands Bern Oberaargau-Emmental (TBOE) der Saison 2023/2024 in 
der 2. Liga Damen – und dies sehr erfolgreich. 

TURNVEREIN

Die Hindelbankerinnen überzeugen an der Heimrunde und freuen sich 
über ihren Erfolg. 

Der Teamzusammenhalt der  
Hindelbankerinnen ist gross.  
Sie überzeugen diese Saison mit 
ihren Ballwechseln. 
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schrittener Zeit starke Ballwech-
sel präsentiert. Um 23:45 Uhr ist 
es so weit – Satz- und Matchball 
für die Hindelbankerinnen. Sie ge-
 winnen den zweiten Satz mit 25:18. 

Müde, aber zufrieden räumen die 
Hindelbankerinnen auf bevor sie 
sich den wohlverdienten Feier-
abend geniessen. Sie können nun 
mit 4 Siegen aus 4 Spielen in die 
kurze Weihnachtspause, bevor es 
mit der 3. Runde in der Meister-
schaft weitergeht. 
 
3. Runde, Dienstag, 6. Februar 
2024 in Roggwil 
Die Siegesserie der Hindelbanke-
rinnen geht weiter. In der dritten 
Runde der Wintermeisterschaft 
bestreiten sie ein Spiel, in welchem 
sie beide Sätze für sich entschei-
den. Eine gute Ausgangsla ge für 
die kommende, letzte 4. Runde 
der Meisterschaft. Die Hindelban-
kerinnen führen die Tabelle an. 

STV Roggwil 1 – TV Hindelbank: 0:2 
(1. Satz: 22:25, 2. Satz: 20:25) 
 
4. Runde, Sonntag, 24. März 2024 
in Roggwil, Schlussrunde 
Letzte Partie in der Wintermeis -
ter schaft Volleyball 2. Liga Da men.  

Die Volleyballerinnen des Turn-
vereins Hindelbank spielen ihren 
letzten Match der Wintermeister-

schaft des TBOE. Hindelbank tritt 
mit zwei gesundheitlich ange-
schlagenen Spielerinnen an und 
muss zudem auf zwei Stamm-
spielerinnen verzichten. Die Hin-
delbankerinnen machen es dem 
Heimteam aber nicht leicht und 
zeigen gute Spielzüge. Doch 
gegen die entfesselten Roggwiler 
Mannschaft mit starken Smashs 
haben sie heute keine Chance. 
Vom Heimpublikum angespornt, 
siegt Roggwil mit 25:14 und 25:16. 

Trotz verlorenem Spiel ist die 
Freude bei der Volleyballgruppe 

des TV Hindelbank gross. Sie ha -
ben über die ganze Saison hinweg 
ein stabiles und gutes Spiel mit 
vielen tollen Ballwechseln gezeigt 
und gewinnen verdient die Win-
termeisterschaft Volleyball der 2. 
Liga Damen des TBOE. Die Chan-
cen stehen gut, dass sie nächste 
Saison wieder in die 1. Liga auf-
steigen dürfen. Stolz tritt das 
Team die Rückreise nach Hindel-
bank an und freut sich bereits auf 
die kommende Meisterschaft. 
 
 

Die Volleyballgruppe des TV Hindelbank freut sich über die gewonnene 
TBOE-Wintermeisterschaft der 2. Liga Damen.
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Die Spaghetti-Chiubi ist seit vielen 
Jahren ein fester Bestandteil im 
Jahresprogramm des TV Hindel-
bank und auch in den Kalendern 
vieler Spaghetti-Fans aus der Re-
gion. Diesen Samstag fanden 253 
Gäste den Weg ins Kirchgemein-
dehaus Hindelbank, um Spaghetti 
à discrétion zu geniessen. Das 
Team Aerobic&Fitness freut sich, 
dass in diesem Jahr noch mehr 
Gäste die Veranstaltung besucht 
haben als im letzten Jahr. 
 
Teamwork auf und neben dem 
Aerobicfeld 
Dass die Turnerinnen nicht nur 
auf dem Aerobicfeld eine Einheit 
bilden, sondern auch beim Kochen 
und Organisieren Hand in Hand 
arbeiten, bewies die Veranstal-
tung eindrucksvoll. Schon lange 
bevor die ersten Gäste eintrafen, 

war das eingespielte Team am 
Werk: Saucen und Spaghetti wur-
den gekocht sowie der Saal für 
die Gäste hergerichtet. Die stil-
volle Dekoration von blütenrei.ch 
sorgte für das passende Ambien -
te, so dass um 17.00 Uhr die ers -
ten Gäste begrüsst werden konn-
 ten. Kurz darauf füllte sich der 
Saal rasch, und die Spaghetti wur-
 den serviert. 
 
Spaghetti-Chiubi:  
Ein Fest für alle Generationen 
Die Gäste genossen insgesamt 
fast 40 kg Spaghetti an sieben 
leckeren, hausgemachten Sau cen. 
Diese wurden als «Spaghetti à 
discrétion» oder als Portion ser-
viert. Darunter waren Klassiker 
wie Bolognese, Cinque Pi und 
Car bonara, aber auch Spezialitä-

ten wie Rucola Pesto mit Feta, 
d’Oro, Diavolo und Fiorentina. Ei-
nige Gäste probierten sich gar 
durchs ganze Sortiment. Der Fa-
vorit des Abends war eindeutig 
die köstliche Cinque Pi. Das Des-
sertbuffet enttäuschte auch in 
diesem Jahr nicht und bot eine 
beeindruckende Auswahl an Tor-
ten, die den Gästen die Entschei-
dung keineswegs leicht machte. 
Das Team Aerobic&Fitness des 
TV Hindelbank hat auch in diesem 
Jahr wieder gezeigt, dass sie 
nicht nur sportlich, sondern auch 
kulinarisch einiges zu bieten 
haben, und brachte damit die lo-
kale Gemeinschaft in einer ge-
mütlichen und genussvollen 
Runde zusammen. 
 

Rahel Gasser

Team Aerobic&Fitness tauscht Sportkleidung gegen Kochschürze 

Das Team Aerobic&Fitness des TV Hindlebank zeigte sich am Samstag, 16. März 2024 von einer ganz anderen Seite: 
Statt im Sporttenue in der Turnhalle zu trainieren, schwangen sie die Kochlöffel und luden zum traditionellen Spa-
ghetti-Plausch ein. Im Kirchgemeindehaus verwöhnten sie über 250 Gäste mit sieben hausgemachten Pastasaucen 
und einem Tortenbuffet, das keine Wünsche offenliess.

Vollbesetze Tische und zufriedene Gäste an der Spaghetti-Chiubi.

Alles ist bereit für die Spaghetti-
Chiubi

www.tvhindelbank.ch
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Am Mittwochabend, 20. März 2024, 
trafen sich Mitglieder der verschie-
 denen Riegen des TV Hindelbank 
in der Turnhalle zum gemeinsa-
men Event «Spiel ohne Grenzen». 
Die Teilnehmenden absolvierten in 
ausgelosten 4er Teams die ver-
schiedenen Posten voller Elan, 
wel che der Organisator Manfred 
Hofer vorbereitet hat. Sei es nun 
beim Kartonakrobatik, Curling, 
Frisbee, Unihockey-Lauf oder Bi-
athlon-Parcours absolvieren – die 
Turnenden waren mit Feuereifer 
dabei. Die Aufgaben entweder auf 
Zeit oder Punkte bewertet.  

Die kreativen Posten förderten die 
Beweglichkeit wie auch die Ge-
schicklichkeit und ja, manchmal 
braucht es auch ein Quäntchen 
Glück. So musste im 2er-Team 
über ein Seil verbunden in Schwin-
gerhosen ein Parcour absolviert 
werden. Um das Ziel möglichst 
rasch zu erreichen, braucht es 
Teamwork, Beweglichkeit, Gleich-
gewicht und Schnelligkeit. Bei dem 

legendären Posten der Karton -
akrobatik mussten möglichst viele 
Kartonstücke zwischen definierten 
Körperteilen eingeklemmt wer-
den. Je beweglicher die Teammit-
glieder waren, desto mehr Punkte 
konnten gesammelt werden. Die 
lustigen Positionen sorgten für 
viele Lacher. Die Kampfrichter/in-
 nen sorgten dafür, dass alles fair 
und mit rechten Dingen zu und her 
ging. 

Am Schluss – nach getaner Arbeit 
– gab es selbst Gebackenes und 
etwas zu trinken, um auf den Er-
folg und den Anlass anzustossen. 
Der Austausch über die Riegen-
grenzen hinweg wurde gepflegt. 
Das gemeinsame, riegenübergrei-
fende Spielen, wo der Spass im 
Vordergrund steht, hat allen Betei-
ligten viel Freude bereitet. Der 
Verein freut sich schon, die Tradi-
tion auch nächstes Jahr fortzufüh-
ren. 

Melanie Käser 

 

Spiel ohne Grenzen 

Der Spielabend «Spiel ohne Grenzen» des Turnvereins Hindelbank wurde mit 
einem neuen Teilnehmerrekord durchgeführt. Mit viel Spass und Gelächter 
wurden die Spiele absolviert, bis ein Gewinnerteam gekürt werden konnte.

Möglichst schnell wird im Team ein 
Lauf mit Hindernissen mit dem Uni-
 hockeyball & -schläger absolviert. 

Nach den absolvierten Spielen wurde zusammen angestossen und über die 
besten Taktiken je Spiel philosophiert oder alltägliches besprochen.

Auf jedem Kartonstück steht, zwi-
schen welchen zwei Körperteilen das 
Karton eingeklemmt werden darf. 
Dies führt zu spannenden Posen.

Über ein Seil an den Schwingerhosen 
verbunden, absolvieren die Turnen-
den den aufgebauten Parcour. Wer 
schafft es am schnellsten? 
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Der Kreiscup in Erlinsbach ist der 
erste Wettkampf der neuen Sai-
son 2024 – ein erstes Mal Wett-
kampf-Feeling und dem Publikum 
zeigen, was man in den Winter-
monaten in vielen Trainingsstun-
den geübt hat. Der Team Aerobic 
& Fitness Riege bietet der Cup die 
ideale Vorbereitung für den Sai-
sonhöhepunkt – das Seeländische 
Turn fest in Kallnach Anfang Juni. 

Die Frauen starteten als erstes in 
der Disziplin Allround. In zwei Ball-
 spielen geht es darum, möglichst 
viele Lauf- und Fangpunkte sowie 
Ringtreffer zu sammeln. Die je-
weils 3-minütigen Spiele werden 
dann auch am Turnfest absolviert. 

In einem etwas kleineren Wett-
kampfteam sammelten die Hin-
del bankerinnen viele Punkte und 
waren am Schluss zufrieden mit 
ihrer Wettkampf-Hauptprobe. 

In der zweiten Disziplin, dem Team 
Aerobic wollten sie ihre teilweise 
erneuerte Choreografie das erste 
Mal dem Publikum präsentieren. 
Die Zielsetzung war Wettkampf-
erfahrung zu sammeln als Vorbe-
reitung für die kommenden Wett-
kämpfe. Das Team befindet sich 
noch in der Anfangsphase, so 
sass noch nicht alles perfekt. Die 
schwierigen Elemente gelangen, 
jedoch gab es auch ein paar Pat-
zer. Das Team war jedoch zufrie-

den mit dem Ergebnis – es ent-
sprach ihren Erwartungen und 
zeigte, dass man sich auf dem 
richtigen Weg befindet. Voller Zu-
versicht werden sie in die näch-
sten Trainings starten und blicken 
mit Zuversicht auf die nächsten 
Auftritte am Showturnen in 
Schmitten, der Gewerbeausstel-
lung in Hindelbank, am Turnfest 
und am Stausee-Cup. 

Im Anschluss an den eigenen 
Wett kampf genoss das Team dann 
gemeinsam die Auftritte ihrer 
Konkurrenz im Team Aerobic, wel-
 che ebenfalls zahlreich zum Kreis-
 cup erschienen ist. Es ist ein 
rundum geglückter Auftakt in die 
Saison. 

Melanie Käser 

Wettkampfstart TeamAerobic TV Hindelbank  

Am Samstag, 4. Mai 2024 startete die Team Aerobic & Fitness Riege des TV 
Hindelbank in die Wettkampfsaison. Sie nahm am Kreiscup Erlinsbach teil. 

Das Wettkampfteam des Team Aerobic TV Hindelbank 
am Kreiscup Erlinsbach im Einsatz

Voller Einsatz beim Werfen, Fangen & Rennen in der  
Disziplin Allround.

MELDE
DICH

tk.tvhindelbank@gmail.com

Wir suchen engagierte Leiter:innen für unsere
Jugend. Auch die Riege Polysport Männer 1
freut sich auf jemanden, der ihre Begeisterung
für die Bewegung teilt. Zudem suchen wir
Unterstützung für die Riege Polysport Frauen 1,
welche aktiv bleiben will.
Werde Teil unseres Teams und inspiriere
andere durch deine Leidenschaft für den
Sport! Melde dich noch heute und mach den
Unterschied.

BEWEG DICH,
BEGEISTERE ANDERE!

WERDE LEITER:IN IM
TURNVEREIN HINDELBANK!

077 408 55 74
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Liebe Hindelbankerinnen und 
Hindelbanker 

Im Dezember hatte die New Brass 
Hindelbank ihren vorerst letzten 
öffentlichen Auftritt. Mit einem 
stimmigen und gelungenen Kir- 
chenkonzert durften wir uns ver-
abschieden. Der grosse Publi-
kums aufmarsch hat uns sehr ge-
freut. Und uns gezeigt, dass die 
NBH im Dorf geschätzt wird. 

Gerne erzählen wir Ihnen jetzt, wie 
es mit der NBH weitergeht. Denn 
auch wenn Sie uns in nächster Zeit 
weder sehen noch hören, hin ter 
den Kulissen arbeiten wir weiter.  

Da ist zum Beispiel die Ausbildung 
der Jungbläserinnen und Jung-
bläser, die wir gemeinsam mit der 
Schule Hindelbank anbieten. Im 
Januar waren Mitglieder der NBH 
in der Schule und haben bei den 
Kindern und Jugendlichen Wer-
bung für die Blasmusik gemacht. 
Unterrichtet wird der Nachwuchs 
von Musiklehrer Balz Graber, den 
Sie als NBH-Dirigenten bereits 
kennen. Momentan sind 8 Mäd-
chen und Jungs dabei, ein Blech-
blasinstrument zu lernen. 

Am 17. April haben 6 Kinder im 
Rahmen des Ferienpasses eifrig 

Instrumente gebastelt. Das Drei-
erteam der New Brass hat sich 
darüber gefreut, mit welcher Be-
geisterung die Kinder Schlauch-
trompeten, Trommeln, Kazoos, 
Rasseln und weitere Instrumente 
hergestellt haben. Zum Schluss 
konnten wir ein cooles Konzert 
spielen. 

Zudem treffen wir uns weiterhin 
zu Musikproben. Dass wir nur 
noch eine Handvoll sind, hält uns 
nicht davon ab, unser Hobby zu 
pflegen. Geplant sind Auftritte am 
Nationalfeiertag und in der Kirche 
am Bettag. Dafür konnten wir 
Christian Spühler als Dirigent ge-
winnen. 

In der zweiten Jahreshälfte wol-
len wir versuchen, ein musikali-
sches Projekt auf die Beine zu 
stellen: Am 7. Dezember soll in 
der Kirche ein Konzert stattfin-
den. Ganz sicher spielen dabei 
wieder Brass-Klänge die Haupt-
rolle. Für das Projekt sind wir auf 
der Suche nach Mit-Musikantin-
nen und -Musikanten. Wenn Sie 
Interesse haben oder jemanden 
kennen, der sich nicht fest an ei -
nen Verein binden, aber trotzdem 
Musik machen möchte, wenden 
Sie sich an NBH-Präsident Ruedi 

Friedli (Tel. 079 771 58 00). Er gibt 
Ihnen gerne weitere Auskünfte. 

Soweit die Neuigkeiten aus dem 
Probelokal der New Brass Hin-
delbank. Wer weiss, vielleicht 
sehen wir uns Ende Jahr in der 
Kirche. Oder an einem anderen 
Ort. Hauptsache, wir können Sie 
dann wieder mit Musik unterhal-
ten. Das ist und bleibt unser gros-
ses Ziel. 

Bis dahin wünschen wir Ihnen 
eine gute, hoffentlich von Musik 
erfüllte Zeit. 
 

New Brass Hindelbank 

NEW BRASS HINDELBANK
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Die UGH konnte 2022/23 im Ein-
verständnis mit Energie-Wasser-
Bern / EWB, der Besitzerin und 
Be treiberin der Hochspannungs- 
leitung und den betroffenen Land-
 besitzern und Pächtern in Mötsch -
wil / Schleumen unter zwei Hoch-
spannungsleitungsmasten für die 
Kreuzkröte kleine Weiher bauen. 

Die Kreuzkröte gehört zu den sel-
tenen und leider auch zu den am 
meisten gefährdeten Amphibien-
arten der Schweiz.                                                         

Der wichtigste Gefährdungsgrund 
ist der Verlust ihres Lebensrau-
mes, der ursprünglich im Über-
schwemmungsbereich von Fluss -
auen zu finden war. 

Die Kreuzkröte ist mit einer Kör-
perlänge von 5–7 cm deutlich klei  -
ner als die bei uns häufige Erdkrö -
te. Ihre Färbung ist weisslich mit 
olivgrünen Flecken verstreut über 
den Rücken und rötlich oran gen 
Warzen. Mitten über den Rücken 
verläuft eine gelbe Linie. Mit ihren 
kurzen Hinterbeinen ist die Kreuz-
 kröte eine schlechte Weitspringe-
rin. Dafür kann sie bei Gefahr 
mausähnlich rasch davonrennen. 

Die Pionierart bevorzugt als Le-
bensraum vegetationsarme, kie-
si ge und sandige Gebiete mit 
seich ten Wasserstellen und Pfüt-
zen, wie sie eben in Flussauen zu 
finden waren oder überschwemm -
te Äcker.  

Sie ist wie der Grasfrosch oder die 
Erdkröte nachtaktiv, auf der Jagd 
nach Insekten und kleinen Schne -
cken. Tagsüber versteckt sie sich 
unter Steinen, Platten, Brettern, 
Asthaufen oder in Mauslöchern.  
Standorte, die sie auch zum Über-
 wintern bevorzugt. Findet sie kein 
geeignetes Versteck, gräbt sie sich 
im Sand oder in lockeren Böden 
ein. Hier läuft sie Gefahr, Acker-
bauarbeiten oder dem Einsatz von 
Pestiziden zum Opfer zu fallen. 

Zur Laichzeit von April bis Juni 
sucht sie flache, oft nur vorüber-
gehend existierende, sich schnell 
erwärmende Kleingewässer. 

Die herumvagabundierenden 
Männ chen suchen ab April bis 
Juni, nach eingesetzter Dämme-
rung, geeignete Wasserstellen. 
Bei erfolgreicher Suche setzen sie 
sich an den Gewässerrand und 
rufen mit metallischem «ärrrr-
ärrr» nach paarungswilligen Weib-
 chen. Ihre Rufe sind über meh-
rere hundert Meter hörbar. 

Die ein bis zweireihigen Laich-
schnü re mit tausenden von Eiern 
werden von den Weibchen ins 
seichte Wasser abgelegt. 

Die Larven ertragen Temperatu-
ren von über 30 Grad. Die Larven-
entwicklung dauert bei diesen 
warmen Temperaturen 3–6 Wo-
chen. Bei vorzeitigem Austrocknen 
des Laichgewässers, was leider 
heute in Folge der Klima erwär-
mung immer häufiger passiert, 
stirbt der ganze Nachwuchs. 

Bei erfolgreicher Fortpflanzung 
verlassen nach abgeschlossener 
Metamorphose tausende kleine, 
7-8 mm lange Kreuzkrötchen das 
Laichgewässer. Sie wandern über 
mehrere Kilometer auf der Suche 
nach neuen, geeigneten Lebens-

räumen und werden bei erfolgrei-
chem Überleben die Geschlechts-
reife nach 2–3 Jahren erreichen. 

Wie erwähnt, bevorzugt die Kreuz-
 kröte Laichgewässer, die nur vor-
übergehend Wasser führen und 
im Winter austrocknen, so dass 
sie frei sind von Fressfeinden wie 
Libellenlarven, Goldrandkäferlar-
ven oder bereits grossen Kaul-
quappen von anderen, früher im 
Jahr laichenden Amphibienarten 
(Grasfrosch, Erdkröte). 

Die Kreuzkröte ist heute wegen 
des Verlustes ihres angestamm-
ten Primärlebensraumes zum 
Überleben auf vom Menschen ge-
machte Sekundärlebensräume 
angewiesen. Wichtige solche Se-
kundärlebensräume sind Kiesgru-
 ben, Brachen, Baustellen, oder 
Truppenübungsplätze. 

Im Kiesgrubenareal der Firma 
Hofstetter in Hindelbank hatte sich 
in den letzten Jahrzehnten eine 
grosse, stabile Kreuzkrötenpopu-
lation entwickelt. Auf dem ehe-
maligen Grubenareal konnte das 
kleine Naturschutzgebiet Bär-
matten geschaffen werden, wo 
ein vielfältiges Angebot an tem-
porär wasserführenden Tümpeln 
der Kreuzkröte weiterhin das 
Überleben sichert. 

Die UGH konnte in den letzten 
Jahren am Waldheimweg, beim 
Schützenhaus und im Mötschwil-
moos mehrere Weiher und Tüm-
pel bauen und mit Erfolg der 
Kreuzkröte weitere Laichgewäs-
ser anbieten. 
 
«Kreuzkröten unter Strom» 
Die Fläche unter Hochspannungs-
 leitungsmasten sind brach liegen -
de Flächen, landwirtschaftlich 
kaum nutzbar und auch ander-
weitig aus Sicherheitsgründen 

UMWELTGRUPPE HINDELBANK

Trittsteinbiotope für die Kreuzkröte  unter Hochspannungsleitungsmasten

Kreuzkröte (Epidalea calamita) 
Bild: Sarah Althaus  
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nicht bebaubar. Es sind, versehen 
mit den nötigen Kleinstrukturen 
ideale Flächen zur Förderung der 
Artenvielfalt. 

Nach langwierigen Verhandlun-
gen mit EWB und mit Einwilligung 
der Landeigentümer und Pächter 
durfte die UGH nun in Mötschwil 
und Schleumen unter den Masten 
Nr. 30 und Nr. 32 der Hochspan-
nungsleitung von Bickigen nach 
Bern den Bau von zwei Flachge-
wässern in Auftrag geben. Die 
Weiher werden ab Herbst bis spät 
im nächsten Frühjahr trockenge-
legt und im Frühjahr ab April wie-
der eingestaut. Damit erhalten 
die Gewässer langfristig den not-
wendigen Pioniercharakter. 

Wir hoffen so, der bedrohten 
Kreuz kröte die weitere Ausbrei-
tung zu ermöglichen und eine Ver-
 netzung zu geeigneten Lebens-
räumen im Raume Burgdorf / 
Oberburg zu schaffen. 

Das Projekt Trittsteinbiotope un -
ter Hochspannungsleitungsma-
sten wurde finanziell durch das 
Amt für Naturförderung (ANF) und 
den Ökofonds der EWB grosszü-
gig unterstützt. 

Quellen: Textauszüge www.karch.ch 
 

Mitglieder der Umweltgruppe Hin-
 delbank, unterstützt durch weite -
re engagierte Hindelbankerinnen 
und Hindelbanker, haben in der 
Zeit vom 14.02. bis am 14.04.2024 
in Hindelbank am Holzmühleweg 
und an der Dorfstrasse / Kirch-
berg strasse im Bereich der Bahn-
 unterführung Amphibienschutz-
zäune aufgestellt. 

Die Amphibien, in sogenannten 
Fangkübeln aufgefangen, wurden 
von den Helferinnen und Helfern 
ins Naturschutzgebiet Bärmatten 
gebracht. Die Fangkübel wurden 
zweimal täglich kontrolliert.                

An den beiden Zugstrecken konn-
ten so total 1053 Amphibien si-
cher ins Laichgewässer überführt 
werden. 

Die Fangstatistik lautet: 

Am Holzmühleweg:  

Grasfrösche: 101, davon wurden 
49 als Männchen, 
33 als Weibchen  
bestimmt 

Erdkröten: 565, davon wurden 
352 als Männchen, 
106 als Weibchen  
bestimmt 

Grünfrösche: 22 

Bergmolche: 268 

Total 956 

An der Dorf- / Kirchbergstrasse: 

Grasfrösche: 4, davon 
3 Männchen und 
1 Juvenile 

Erdkröten: 90, davon 
37  Männchen und  
43 Weibchen 

Bergmolche: 3 

Total: 97 

 
An dieser Stelle danken wir allen 
Helferinnen und Helfern, die oft 
auch bei widrigen Wetterbedin-
gungen als Amphibienlotsinnen 
und Lotsen unterwegs waren und 
uns in dieser Arbeit unterstütz-
ten. 
 

Für den Vorstand der UGH:  
Martin Bachmann 

PS:  
neue Helferinnen und Helfer – 
auch Nichtmitglieder der UGH – 
sind willkommen! 
 

Bild: Hans Timmerije

Amphibienrettungsaktion 2024
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PFADI SCHEKKA

Einmal Pfadi immer Pfadi 
 
Pfadi – Ein Verein, von dem viele 
bereits einmal gehört haben. Im 
Wald spielen, Cervalat bräteln, 
dreckig werden, Zeltlager: Das 
sind die gängigsten Attribute, die 
diesem Hobby zugeschrieben wer-
den. Viele Schweizerinnen wis sen 
aber aus eigener Erfahrung, dass 
die Pfadi noch viel mehr unver-
gessliche Erlebnisse mit sich 
bringt.  
 
So auch die 140 ehemaligen Pfa-
dis und aktiven Leiter:Innen aus 
der Re gion Jegenstorf und Schön-
 bühl, die sich am 23. März zur ers- 
ten Jubiläumsfeier zum 50. Ge-
burtstag der Pfadi Schekka tra-
 fen. Das Programm war einfach: 
Die mitgebrachte Grillade auf den 
Grill legen, sich am riesigen Buf-
fet, an den von allen mitgebrach-
ten Salaten und dem Risotto be-
dienen, sich irgendwo hinsetzen 
und mit noch un- oder altbekann-
ten Pfadis ins Gespräch kommen. 
Mehr Programm brauchte es auch 
nicht, denn es gab viel zu erzäh-
len. In der Schlange fürs Buffet 
fanden zwei ehemalige Leitende 
heraus, dass sie sich seit 20 Jah-
ren nicht gesehen hatten. Ein äl-
terer Herr setzte sich neben dem 
Grill zu den Jugendlichen und er-

zählte, dass er vor 60 Jahren noch 
bei der Pfadi Buchsi seine Pfadi-
laufbahn gestartet hat, weil es in 
Jegenstorf damals noch keine gab. 
An einem anderen Tisch wurden 
Erinnerungen an ein Kanulager in 
Finnland wach. So folgte eine 
Abenteuergeschichte auf die 
nächs te und das Gelächter über 
lus tige Anekdoten wärmte die zu 
Beginn noch kühlen Räume in 
kürzester Zeit auf. Natürlich durf -
te auch ein von OK Mitglied Ka-
kadu initiiertes Pfadi-Lied nicht 
fehlen. 
 
Im Luftschutzkeller, wo sonst das 
Materiallager ist, hatte das Orga-
nisationskomitee ein kleines Mu-
seum eingerichtet. Fahnen von 
Gruppen, die es schon lange nicht 
mehr gibt, alte Liederbücher, Be-
richte aus längst vergangenen 
Lagern und eine Bildershow mit 
Bildern von 1974 bis 2024, brach-
ten noch mehr Erinnerungen zum 
Vorschein. In der Chronik, die 
Snoo py vom OK erstellt hatte, 
wurde fleissig nach Lagerorten, 
Themen und Leitenden gesucht. 
Seit der Gründung organisierten 
fast 400 Leitungspersonen über 
600 Lager. Pfingst-, Sommer-, 
Herbst-, Winter- und sogar Aus-
landslager. Das sind tausende 
freiwillig geleistete Stunden. Das 

ist viel Arbeit, wie die Autorin aus 
eigener Erfahrung weiss. Und 
doch ist es nicht die Anstrengung, 
welche die vielen Schekka ner:in-
 nen verbindet. Alle Anwesenden 
wissen, egal wie lange die aktive 
Pfadizeit zurückliegt, Pfadi-Er-
fahrungen werden sie ein Leben 
lang begleiten. Und so wurde an 
diesem Abend wieder einmal klar: 
Einmal Pfadi immer Pfadi.  
 
Die Pfadi Schekka ist seit 50 Jah-
ren da, für abenteuerlustige ak-
tive Kinder – willst auch du dazu 
gehören? Informationen findest 
du unter www.pfadischekka.ch. 
 

Nina Gehrig / Ary 

Dorfstr. 9 
3324 Hindelbank 
Tel. 034 411 17 47 
Fax 034 411 29 55 
info@metzgereiholzer.ch 
www.metzgereiholzer.ch



INSERTIONSPREISE

1/2 Seite      180x128 mm 
 
Preis A:        s/w Fr. 165.– farbig Fr. 285.– 
Preis B:       s/w Fr. 205.– farbig Fr. 340.–

1/1 Seite      180x263 mm 
 
Preis A:        s/w Fr. 310.– farbig Fr. 470.– 
Preis B:       s/w Fr. 360.– farbig Fr. 530.–

1/4 Seite      hoch  86x128 mm 
                       quer  180x60 mm 
 
Preis A:        s/w Fr. 90.– farbig Fr. 185.– 
Preis B:       s/w Fr. 120.– farbig Fr. 225.–

1/8 Seite      86x60 mm 
 
Preis A:        s/w Fr. 50.– farbig Fr. 135.– 
Preis B:       s/w Fr. 68.– farbig Fr. 165.–

A = Gewerbe mit Sitz in Hindelbank und Vereine                Zusätzliche Bearbeitungsgebühr 
B = Werbung auswärtiger Firmen                                          (Siehe Umschlag Seite 2) 
 
Rabatt: Dasselbe Inserat 1 Jahr (= 4 Ausgaben) 10%          

 

Inserat Bestellung                                                                                                                              Inseratenschluss 

Ich wünsche je ___ Inserat(e) in folgender(n) Ausgabe(n) erscheinen zu lassen:       ■  3/24   19.08.2024 
In nachfolgend angegebener Grösse:                                                                                    ■  4/24   11.11.2024 
■  1/8 Seite      ■  1/4 Seite      ■  1/2 Seite      ■  1/1 Seite      ■  schwarz-weiss        ■  bis auf Widerruf!  
     à Fr.                    à Fr.                    à Fr.                    à Fr.              ■  farbig                                                   
                                                                                   
Besteller: 

 

  

 

Datum:                                                                              Unterschrift: 

Die Inserat-Bestellungen sind bei der Gemeindeschreiberei Hindelbank abzugeben.

Das 3324 wird im Auftrag des Gemeinderates  
von einem Redaktionsteam herausgegeben. 

Das Redaktionsteam setzt sich zusammen  
aus Therese Oppliger, Sandra Frischknecht,  
Karin Messer und Hanspeter Kunz.  

Beiträge nimmt gerne entgegen: 
Gemeindeschreiberei, 3324 Hindelbank 
gemeindeschreiberei@hindelbank.ch 

Bei Fragen und Anregungen steht Ihnen 
gerne zur Verfügung: 
Hanspeter Kunz, Telefon 031 859 59 88 
E-mail: info@zuercher-ag.ch 

Gestaltung/Layout:  
Sandra Frischknecht 
E-Mail: sandra.frischknecht@gawnet.ch

ECKDATEN FÜR BEITRÄGE UND INSERATE / 
REDAKTIONSSTATUT

Was gilt grundsätzlich für gelieferte Beiträge? 
Beiträge sollten, wenn immer möglich, elektronisch 
verfasst werden. 
Wenn das nicht möglich sein sollte, bitte die hand-
schriftlichen Dokumente mit dunklen, gut decken -
den Schreibutensilien verfassen. 
Für die Lieferung von Textdateien, Fotos, Signete, 
Inseraten, können USB-Sticks verwendet werden. 
Bitte legen Sie einen Ausdruck bei. 
Es besteht die Möglichkeit, den Datentransfer per 
Mail abzuwickeln. 
Hier gilt folgende Regel: 
Grundsätzlich werden die Beiträge an die Ge mein -
de verwaltung übermittelt 
(gemeindeschreiberei@hindelbank.ch). 

Datenformate  
Texte werden am besten mit Word, QuarkXpress 
oder ähnlichen Textprogrammen erfasst. 
Bitte Fotos nicht in Text einfügen (separat als jpg 
oder tif beilegen). Es reicht der Hinweis, wo die 
Bil der platziert werden sollen und die Angabe einer 
eventuellen Bildlegende. 
Bitte keine Pdf-Daten!!! Sie sind nur mit grossem 
Aufwand anzupassen und zu korrigieren. 

Inserate 
Beachten Sie bitte auf der 3. Seite des Um schlags 
die möglichen Formate und Druckfarben. Ent spre -
chend ge stalten Sie Ihr Inserat. Wenn die Masse 
nun den Forderungen entsprechen, können Sie die 
Daten per Pdf übermitteln. Es sind auch Inserate 
in Word, QuarkXpress, oder ähnlichen Formaten 
willkommen. Für das Anpassen Ihres Inserats durch 
uns, werden die Kosten nach Aufwand verrechnet. 

Fotos 
Bitte liefern Sie Ihre digitalen Fotos (farbig oder 
s/w) in einer brauchbaren Auflösung (ab 500 KB). 
Nicht geeignet sind Bilder, die vom Internet her-
untergeladen werden (in der Regel nur 72 dpi). 

Farbdruck für Beiträge 
Die Basis für das «3324» ist klar vorgegeben: 
Umschlag-Aussenseiten: farbig 
Inhaltseiten: schwarz/weiss 
Wenn Sie Ihren Beitrag farbig ge staltet haben 
möch ten, ist das möglich. Es wird Ihnen ein Farb -
zu schlag von Fr. 200.00 pauschal pro Ausgabe ver -
rechnet 
Bei Unklarheiten melden Sie sich bitte bei: 
Druckerei Zürcher AG, Hanspeter Kunz, Bäriswil, 
Telefon 031 859 59 88, info@zuercher-ag.ch 

Redaktionsstatut 
1. Das Mitteilungsblatt «3324» steht ausschliess-

lich Behörden, Vereinen, Organisa tio nen, Fir -
men und Personen, die in der Ge meinde Hindel   -
bank niedergelassen sind, zur Ver fügung. Es 
werden nur Beiträge veröffentlicht, die einen 
Bezug zu unserer Region haben und im allge-
meinen In ter esse sind. 

2. Zur Annahme von Beiträgen und Inseraten be -
steht seitens der Redaktion keine Ver pflich tung. 
Insbesondere müssen Kürzungen und Rück -
stellungen von Artikeln vorbehalten bleiben. 

3. Es werden nur mit vollem Namen unterzeichne-
te Artikel angenommen. Für deren In halt über-
nimmt der Unterzeichner die Verant wor tung. 
Be richte mit anstössigem oder ehrver letzen -
dem Inhalt werden nicht publiziert. 

4. Bei Beiträgen, die mit Fotos versehen sind, ist 
die Zustimmung der abgebildeten erkennbaren 
Personen nötig. Es ist Sache der Organisation, 
die den Beitrag einreicht, bei den betroffenen 
Personen diese Zustimmung einzuholen. Wenn 
Sie Beiträge mit Fotos einreichen, gehen wir 
davon aus, dass Sie die betroffenen Personen 
informiert haben und diese ihr Einverständnis 
zur Veröffentlichung erteilt haben. 

5. Artikel von Firmen mit kommerziellen Wer b e -
aussagen sind kostenpflichtig gemäss In ser -
tionspreisen.  

6. Die gültigen Insertionspreise werden im «3324» 
veröffentlicht. 

7. Redaktions- und Inseratenschluss sind verbind -
lich. Später eintreffende Texte können für die 
je  weilige Nummer nicht mehr berücksichtigt 
werden. 
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WICHTIGE TELEFONNUMMERN 
 
Feuerwehr 
Alarmmeldestelle                                                                                                                            118 
Feuerwehrmagazin                                                                                                       034 411 05 66 
 
Unfälle 
Praxis Brunnenhof                                                                                                        034 411 22 11 
Polizeiwache Burgdorf                                                                                                  031 638 83 80 
Regionalspital Emmental                                                                                             034 421 21 21 
SPITEX AemmePlus                                                                                                      034 447 78 78 
Rotkreuz-Fahrdienst Gemeinde Hindelbank                                                            034 422 00 35 
 
Verwaltung 
Gemeindeschreiberei, AHV-Zweigstelle                                                                    034 420 20 60 
Bauverwaltung                                                                                                               034 420 20 70 
Finanzverwaltung                                                                                                          034 420 20 75 
Werkhof                                                                                                                           034 411 05 67 
 
Soziales 
Regionaler Sozialdienst  
Hindelbank und Umgebung                                                                                         034 420 20 80 
 
Kirchgemeinde 
Ref. Pfarramt                                                                                                                  034 411 11 20 
Kirchgemeinderatspräsident, Jonas Plattner                                                          034 411 01 38
Röm.-kath. Pfarramt Burgdorf                                                                                   034 422 22 95 
 
Schulwesen 
Schulleitung                                                                                                                  034 411 06 38 
Schulsekretariat                                                                                                            034 411 27 62 
Lehrerzimmer Primarschule                                                                                     034 411 12 28 
Lehrerzimmer Oberstufe                                                                                           034 411 17 54 
Kindergarten «Eiche»                                                                                                034 411 23 60 
Kindergarten «Ahorn»                                                                                                034 411 23 63 
Kindergarten «Linde»                                                                                                034 411 23 62 
 
Politisches 
Präsident SP, Huber Anton                                                                                          034 411 33 65 

w w w . h i n d e l b a n k . c h

INFO

2/2024
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